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Rings um das Haus wird
noch eifrig gebaut, doch ist
jedes Baustellengefühl ver-
gessen, betritt man den Fri-
seursalon Haar-Treff: Seit
acht Jahren schon ist Jürgen
Sesterhenn in Mombach als
Friseur aktiv, Anfang Sep-
tember eröffnete er die neu-
en Räumlichkeiten An der
Wieslücke 2, Ecke Haupt-
straße 174. In geschmack-
lich ansprechendem Am-
biente begrüßt der Friseur-
meister hier nun seine Kun-
den – auf Wunsch auch ger-

ne mit einer Tasse Kaffee.
Gemütliche schwarze Leder-
sitze laden zum Verweilen
ein und um bei dezenter
Musik, in lockerer Atmos-
phäre die breite Angebot-
spalette zu nutzen: Farb-
und Typberatung, Haarver-
längerung, Haarverdichtung
und natürlich alles rund um
den Haarschnitt, Strähnen,
Wellen, Tönen, Legen, Fär-
ben – für einen klassischen
Stil bis zur Trendfrisur. Und
nicht zu vergessen: der
Brautservice für das perfek-

te Erscheinungsbild am
Hochzeitstag.
Der Haar-Treff erscheint in
einem völlig neuen Dekor
mit eleganten schwarzen
Holzmöbeln, silbernen Spie-
gelrahmen und üppigen
Pflanzen, einem Interieur, in
das nun auch ein Nagelstu-
dio für eine umfassende,
professionelle Nagelpflege
integriert ist, das die Friseu-
rin Andrea Beck betreibt.
Mit der Auszubildenden Eda
Yildirim gehört sie zu Se-
sterhenns bewährtem
Team, das sich auch weiter-
hin um die Belange der Kun-
den kümmert – die übrigens
die neuen Räumlichkeiten
ohne jegliche Rauchbelästi-
gung genießen dürfen. „Das
war früher manchmal schon
übel“, erklärt Sesterhenn
die Entscheidung, den neu-
en Salon rauchfrei zu ge-
stalten. 
Besonders erfreulich ist für
den Friseurmeister, der
manchem Mombacher auch
als leidenschaftlicher Akti-
ver und Trainer im hiesigen
Drachenbootverein bekannt
sein dürfte, vor allem aber

auch die veränderte Parksi-
tuation, die sich mit dem
Umzug nun bestens gestal-
tet – zumal es am früheren
Standort in der Suderstraße
wirklich problematisch war.
Geändert haben sich auch
die Öffnungszeiten, die zum
Vorteil der Kunden erweitert
wurden.
So erscheint wahrhaftig al-
les rundum neu, nur eines
hat sich nicht verändert:
Seit acht Jahren hat Sester-
henn nicht die Notwendig-
keit gesehen, die Preise für
seine Dienste anzuheben.
Und das soll auch so blei-
ben. Wer den neuen Haar-
Treff kennenlernen möchte,
der kann dies zum einen am
15. November tun, wenn der
Salon seinen Tag der Offe-
nen Tür feiert – wem der Ter-
min jedoch ungelegen
kommt, der kann sich auch
einfach den unten stehen-
den Gutschein ausschnei-
den, einen persönlichen Ter-
min ausmachen, um sich
eventuelle Wartezeiten zu
ersparen, und das Neueröff-
nungsangebot bis 31. De-
zember einlösen. 

Jürgen Sesterhenn und Andrea Beck

Haar-Treff feiert Neueröffnung

Trendfrisuren, Typberatung und Nagelpflege in stilvollem Ambiente 
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Nächste Ausgabe:
50. KW 2008

Achtung: Bitte be-
achten Sie, daß sich
unsere Herstellungs-
adresse geändert hat
(siehe Impressum). 

Wir sind umgezogen !
Haar-Treff jetzt in neuen Räumlichkeiten
Neueröffnung seit dem 01.09.08

Das haben Sie davon:

- genügend Parkplätze vor dem Haus
- individuelle Farb- und Typberatung
- Brautservice mit Umkleidekabine
- Spezialist in Haar-verlängerungen und -verdichtung, sowie Strähnen
- integriertes Nagelstudio
- tolle Eröffnungsangebote, 2 Gutscheine exklusiv für Sie !

Eine telefonische Anmeldung wird erbeten, um Ihnen Wartezeiten zu ersparen.

Wir freuen uns auf Sie !

Gutschein

 (einmalig pro Person und nur bei Vorlage dieses Gutscheines bis zum 31.12.2008 einlösbar)

19%

Gutschein

sparen Sie bei Ihrem Besuch 19 % MwSt.auf alle Haararbeiten 

.

Zahlen Sie statt 45 Euro nur 35 Euro

 (einmalig pro Person und nur bei Vorlage dieses Gutscheines bis zum 31.12.2008 einlösbar)



Bei goldenem Oktoberwetter
erlebten rund 170 Mitglieder
und Freunde der AWO einen
schönen Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen an herbstlich
geschmückten Tischen in der
Mombacher Turnhalle.
Die Vorsitzende Rosel Ebling
begrüßte die Ortsvorstehe-
rin Frau Dr. Eleonore Lossen-
Geißler und alle Anwesen-
den auf das Herzlichste und
versprach ein abwechs-
lungsreiches Programm.
Das diesjährige Herbstfest
stand im Zeichen des
80jährigen Geburtstages der
AWO Mombach. Leider konn-
ten keine Gründungsmitglie-
der von 1928 mehr ermittelt
werden, da bei keiner Insti-
tution Unterlagen vorhanden
waren.
Die Ortsvorsteherin über-
reichte nach ihrer Laudatio
ein Präsent an die AWO Vor-
sitzende Rosel Ebling.
Unser Vorstandsmitglied
Adolf Meier übernahm so-
dann die Moderation für das
weitere Programm.
In der Halle herrschte schon
ausgezeichnete Stimmung

als das Moonlight-Music-
Duo „Edith und Thomas“ mit
bekannten Melodien zum
Tanz aufspielten. In den
Tanzpausen beeindruckten
sportlich, wie tänzerisch die
Jugendshowtanzgruppe
„Chaote“ aus Klein Wintern-
heim und die Jugendgruppe
„Rope-Skipping des MTV
Mombach, unter der Leitung
von Melanie Wohn. Belohnt
wurden die Aufführungen
mit starkem Beifall. Mit Lie-
dern zum Mitsingen und Mit-
schunkeln erfreuten die Sän-
ger Jeremy Frei und Günther
Albert.
Das ebenfalls traditionelle
Preiswürfeln, welches zwi-
schendurch stattfand und
von Friedel Ebling und Sieg-
fried Schlatann überwacht
wurde, bildete mit der Be-
kanntgabe der Sieger den
Abschluß eines schönen
Herbstnachmittags. 
Den Hauptgewinn, einen
Präsentkorb, gewann Frau
Luise Rower. Allen Mitgewin-
nern herzlichen Glück-
wunsch.
Waltraud Schlatann

Zeitung des Mombacher Gewerberings
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MTV lud zum Richtfest

Neubau wird aus eigenen Kräften finanziert

„ …nun ist die Halle aufge-
richtet …“ sprach’s, und der
festlich geschmückte Richt-
kranz fuhr gen Himmel.
Dies hatte aber nicht etwa
zufällig mit Maria Himmel-
fahrt am 15. August 2008 zu
tun, sondern vielmehr mit
dem an diesem Tag stattfin-
denden Richtfest für den
neuen Anbau beim Momba-
cher Turnverein.
Seit dem 1. Spatenstich am
13. März 2008 sind nunmehr
5 Monate vergangen und
der Neubau steht schon !
Zahlreiche Gäste erschienen
beim MTV, um bei dem
großen Ereignis dabei zu
sein.
Nachdem der Richtspruch
durch die Dachdeckerfirma
Ernst Neger verlesen war,
begrüßte die 1. Vorsitzende
des Vereins, Birgitt Nebrich,
die Gäste, u. a Herrn Ober-
bürgermeister Jens Beutel,
die Mombacher Ortsvorste-
herin Frau Dr. Eleonore Los-

sen-Geissler, die Präsiden-
tin des Landessportbundes
Rheinhessen, Frau Karin Au-
gustin, den Vorsitzenden
des Stadtsportverbandes
Manfred Leinberger sowie
zahlreicher Vertreter der
ortsansässigen Mombacher
Vereine. 
Der Rohbau sei zeitgemäß
abgeschlossen und die Ko-
stenkalkulation eingehalten
worden, betonte Birgitt Ne-
brich. Von dem überschüssi-
gen Geld könne sogar noch
eine Photovoltaikanlage in-
stalliert werden. Besonders
bedankte sie sich auch bei
den umliegenden Anwoh-
nern für die Geduld und das
Verständnis, jeden morgen
ab 7.00 Uhr über Monate
hinweg, das Quietschen des
Baukranes ertragen zu ha-
ben. 
Als „Aushängeschild für die
Stadt Mainz“ betitelte OB
Jens Beutel in seiner Rede
den Mombacher Turnverein,

denn jeder wisse wie hoch
die Stadt Mainz verschuldet
sei und man sei deshalb
froh, dass der MTV den Neu-
bau aus eigenen Kräften fi-
nanziert habe. Als einer der
größten Sportvereine in
Mainz mit über 2.500 Mit-
gliedern sei der MTV fast so
groß wie der Mainzer Vorort
Drais, fügte er noch lachend
hinzu und verwies gleichzei-
tig auf das 2010 in Mainz
stattfindende Landesturn-
fest.
Nach dem offiziellen Akt
folgte dann der gemütliche
Teil des Nachmittages und
das „Richtschmaus-Buffet”
wurde freigegeben. Neben
Kaffee und leckerem, selbst-
gebackenen Kuchen gab es
Bier und Wein sowie
Fleischwurst und warmen
Leberkäs.
So mancher Gast freute sich
dann auch schon auf die
Einweihungsfeier, denn die
neue Halle soll ja schon An-

fang 2009 fertig gestellt,
bzw. in Betrieb sein. 
Und gemäß dem Richt-
spruch „…sollst auch die
Turner drinnen schützen…“

können vor allem Diese ja
dann „bei ihren Übungs-
stunden mächtig schwit-
zen…“.
Andrea Ferger

AWO Mombach

Herbstfest mit buntem Programm

Gleich doppelt freuen durf-
te sich der Dipl.-Ing. Franz
Rühr und sein Team aus
Mainz: Der EURONICS Fach-
händler Fernseh-Rühr wur-
de sowohl zur 1A-Fachwerk-
statt als auch zum 1A-Fach-
händler gekürt. Markt In-
tern, Europas größter Bran-
cheninformationsdenst,hat
in diesen Tagen das Fachge-
schäft für Unterhaltungse-
lektronik in Mainz-Mom-
bach ausgezeichnet.
Oberbürgermeister Jens
Beutel überreichte die 1A-
Urkunden an Inhaber Franz
Rühr. Ausschlaggebend für
diese Zertifizierung war die
Beurteilung des Unterneh-
mens anhand von Kriterien
wie kundenorientierte
Werkstattführung, Service-
kompetenz, regelmäßige
Weiterbildung, seriöses
Markangebot und transpa-
rente Rechnungsstellung.
Der Betrieb bietet Unterhal-
tungselektronik von Mar-
ken wie METZ, HITACHI, KEF
und TECHNISAT an. Das
Fachgeschäft ist Mitglied
der Einkaufsgenossen-

schaft EURONICS. Seit vie-
len Jahren ist Dipl.-Ing.
Rühr als Service-Partner
der 05er tätig und zustän-
dig für die Bild- und Ton-
übertragungen zu den VIP-
Räumen sowie für die Be-
treuung der Pressekonfe-
renzen. Fernseh-Rühr be-
steht nun schon seit 34 Jah-
ren und kann somit auf eine

jahrzehntelange Einzelhan-
dels-Tradition verweisen.
Fernseh-Rühr finden Sie in
Mainz-Mombach, Haupt-
str./Gastellstr.1, Telefon
06131-685656 und fern-
seh_ruehr@yahoo.de oder
sie besuchen die homepa-
ge unter www.fernseh-ru-
ehr.de.

Doppelt 1 A

Fernsehrühr als Werkstatt und Händler ausgezeichnet

Richtfest für den neuen Anbau des MTV.

Oberbürgermeister Jens Beutel überreicht die 1A-Urkunde an

Franz Rühr.
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Rechtstip
des Monats

Handy-Verbot auch bei Nutzung als „Navi“
Wie jedermann tagtäglich im Straßenverkehr beobachten
kann, wird, obwohl seit geraumer Zeit das Telefonieren mit
Handy ohne Freisprecheinrichtung beim Führen eines
Kraftfahrzeuges untersagt ist, dies von vielen Verkehrsteil-
nehmern nicht recht ernst genommen.
In einer noch druckfrischen Entscheidung des Oberlandes-
gerichts Köln vom Juli 2008 ist die Benutzung eines Mobil-
telefons am Steuer auch dann untersagt, wenn der Auto-
fahrer die eingebaute Navigationsfunktion des Gerätes
nutzen will. Der Begriff der Benutzung schließt nach Mei-
nung des Gerichts sämtliche Bedienfunktionen ein, um-
fasst also nicht nur das Telefonieren, sondern auch andere
Formen der Nutzung, wie etwa das Versenden oder Öffnen
von SMS, den Abruf von Daten oder eine andere Verwen-
dung als Kommunikationsinstrument.
Das Gericht verurteilte den Benutzer zu einer Geldbuße
von 70,– Euro, verbunden mit einem Eintrag im Bundes-
verkehrszentralregister.
Würde es sich um einen Fahranfänger in der Probezeit han-
deln, wäre mit einer Verurteilung auch die Verlängerung
der Probezeit sowie eine mit erheblichen Kosten verbun-
dene Nachschulung einhergehen.
Rechtsanwalt Bernd Zimmermann

Die Mombacher Künstlerin
Gisela Hofmann präsentier-
te vom 1. bis 26. September
2008 in der Genobank ihre
Werke. 
Ist man sonst gewohnt von
anderen Künstlern aus-
schließlich Malerei an glei-
cher Stelle zu sehen, so
überrascht Hofmann nicht
mit einem Thema, sondern
mit einem Querschnitt ihres
künstlerischen Schaffens. 
Sie zeigt Acryl-Malerei ne-
ben Keramik-Plastiken, Gra-
fit-Zeichnungen neben
Skulpturen aus Speckstein
und offenbart sich auch mit
der selteneren Technik der
Kohle-Rötel-Zeichnung ei-
nem interessierten Publi-
kum. 
Besonders die „Fundstücke“
und ein Triptychon mit dem
Titel „Spring“ stechen dem
Ausstellungsbesucher ins
Auge. Bei „Fundstücke“ hat
Hofmann eine erdfarbene
Brachlandschaft nachemp-
funden, die um einen Weiher
verläuft. Darauf ist eine Pla-
stik drapiert mit Fund-
stücken aus dem eigenen
Garten, eingebettet in ech-

ter Mombacher Gartenerde:
schillerndes Glas, Keramik,
Fossilien, Eisen, Knochen,
Porzellan und eine Münze
von 1912. Bei dem Tripty-
chon „Spring“ faszinieren
die Farbverläufe. Auch ein
lebensgroßer afrikanischer
Wanderfalter, im Urlaub in
Südtirol fotografiert, findet
sich in einem sandig-gelben
Relief-Gemälde. 
Wärme strahlen die liebevoll
gestalteten Tierwelten und
Abstraktionen aus Speck-
stein aus. Den Keramikfigu-
ren gelingt es zauberhaft,
ganz ohne Gesicht, Emotio-
nen wie Trauer, Freude und
Vertrauen zu übermitteln. 
Hofmann zeigte eine gelun-
gene Ausstellung ihrer Wer-
ke, facettenreich in Stil und
Technik. 
Mehr können Sie sehen bei
„Kunst-im-Keller“ in der
Pappelstraße 5. Dort kön-
nen Sie von der Vorsitzen-
den des MKK auch etwas
über eine Mitgliedschaft
beim Mombacher-Künstler-
Kreis erfahren (Tel. 06131-
689981).
Rainer Homann

Fundstücke

Die etwas andere Ausstellung

Am Dienstag, 2. Dezember 2008.
Jeweils ab 15.00 Uhr, im Sportheim Mombach 03, Auf der
Langen Lein 2a, Mombach.

Stammtisch 
AWO Mombach

Hiermit lädt Sie der Mom-
bacher Gewerbering zum
diesjährigen Weihnachts-
markt am Freitag und

Samstag, vom 28. bis 29.

November 2008, zur

Herz-Jesu-Kirche auf der

Hauptstraße in Mainz-

Mombach ein.
Freuen Sie sich auf ein tol-
les Unterhaltungspro-
gramm für Kinder und Er-
wachsene. Näheres hier-

zu finden Sie auf den fol-
genden Seiten.
Wir danken schon jetzt al-
len teilnehmenden Aus-
stellern und Mitwirken-
den für Ihre aktive Unter-
stützung.
Außerdem möchten der
Mogri-Vorstand sich bei
den Mitgliedsbetrieben
für deren tatkräftige und
finanzielle Unterstützung
bedanken. Ohne ihre fi-

nanzielle Unterstützung
wäre die Durchführung
des Mombacher Weih-
nachtsmarktes nicht mög-
lich. Bitte berücksichtigen
Sie das bei Ihren Einkäu-
fen und Aufträge.
Viel Spaß und Vergnügen
wünscht Ihnen in Vertre-
tung des Mombacher Ge-
werberings:
Armin Hahn

bernhard adamiok
Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (0 6131)68 70 22 · Telefax (0 6131) 97 09 90

JOSEF BAUER
Inhaber Rainer Bauer

HEIZUNG · SANITÄRE INSTALLATION
Erzbergerstr. 79 · 55120 Mz.-Mombach · Tel. 0 61 31/96 27 40

Inh.: Friseurmeisterin Silke Bund

Lindengasse 12 · Mz-Mombach
Tel.: 0 61 31 - 68 80 12

SALON
AM WALDFRIEDHOF 8 GEWERBEPARK

55120 MAINZ-MOMBACH 55268 NIEDER-OLM
TEL. 0 61 31/68 81 85 TEL. 0 61 36/92 56 00
FAX 0 61 31/68 64 30 FAX 0 6136/92 5610

GESELLSCHAFT
FÜR AUTOMATISIERUNG

UND SYSTEMTECHNIK

GMBH

N.Brunnengräber
Bau- und Möbelschreinerei · Glaserei

Innenausbau ·Altbausanierung ·Möbel ·Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str. 15 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 61 31 /68 32 26

Jürgen Knapp
Tel. 0 61 31 - 6 89 08 50

Patrick Mierke
Tel. 0 61 31 - 5 01 51 95

Hauptstr. 77 · 55120 Mainz

Allianz Versicherungs-AG
-Bürogemeinschaft

Sanitär · Heizung · Spenglerei

Büro: Hauptstr. 105 · Bürozeit: Mo.– Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Telefon 68 66 31 · Telefax 69 03 55

Hauptstr. 112 · 55120 Mainz · Tel. 9 69 66-0
www.rabusch-mz.de

C R E AT I   F L O R I S T I K

Schiersteiner Str. 54 | D-65187 Wiesbaden
Tel.: +49(0)6 11 – 53 26 918 | Fax.: +49(0)6 11 – 53 26 920

service@clean-n-shiny.de | www.clean-n-shiny.de

DATAKO
Helmut Koch & Theo Gräf
EDV-Betriebsberatungs OHG
Turmstr. 10 - 55120 Mainz
Tel. 06131.962680
Fax 06131,9626890
info@datako.comwww.datako.com

Dr. Ehling, Vollmer, Bock,
Windisch & Renz
Rechtsanwälte | Fachanwälte | Steuerkanzlei

An der Brunnenstube 25 | 55120 Mainz, 
Tel. 06131/576397-0 | Fax 06131/576397-97

Aral-Center
Daniel Volz

Rheinallee 207 · 55120 Mainz
Tel. 06131/687011

Enes Design
Werbetechnik

Nackstraße 9 | 55119 Mainz

Tel. 06131/669951

Monika Knott
Hauptstr. 17–19, Gebäude 6301 B
55120 Mainz, Tel. 06131/690126

Restaurant El Sombrero

Suderstraße 106

55120 Mainz-Mombach

Tel.: 0 61 31 - 4 80 33 55

An der Brunnenstube 28
55120 Mainz · Tel. 06131/681196

Rheinhessenstr. 9a · 55129 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 9 45 95 67

Fax: 0 61 31 / 9 45 95 64

Hauptstraße 96 · 55120 Mainz
fon/fax 0 61 31/6 19 18 99

China Viet Thai
Restaurant FUH GUEI
Hauptstraße 60 · 55120 Mainz

Tel. 0 61 31 / 68 60 25

Pflege + Werkstatt · Inh. Efdal Özkan
Hauptstr. 191 · 55120 Mainz

Tel. 0 61 31 - 69 00 31 o. 69 00 35



Sa. 8. Nov. 17 Uhr Vorabendmes-
se/Herz Jesu
So. 9. Nov. 9.30 Uhr Amt/St. Niko-
laus
11 Uhr Amt Vorstellung der 1. Ko-
munionkinder/Heilig Geist
Sa. 15. Nov. 17 Uhr Vorabendmes-
se Herz Jesu
So. 16. Nov. 10 Uhr Firmung durch
Weihbischof Dr. U. Neymeyr
Sa. 22. Nov. 17 Uhr Vorabendmes-
se/Herz Jesu
So. 23. Nov. 9.30 Uhr Amt/St. Ni-
kolaus
11 Uhr Amt Aufnahme der neuen
Messdiener/Heilig Geist
Sa. 29. Nov. 17 Uhr Vorabendmes-
se/Herz Jesu
So. 30. Nov. 9.30 Uhr Amt/St. Ni-
kolaus
11 Uhr Amt/Heilig Geist
Di. 2. Dez. Kirchweih St. Nikolaus
Sa. 6. Dez. 17 Uhr Festgottes-
dienst Patrozinium/St. Nikolaus
So. 7. Dez. 9.30 Uhr Amt/St. Niko-
laus

11 Uhr Amt/Heilig Geist
Mo. 9. Dez. 19 Uhr Festamt Maria
Empfängnis/Herz Jesu
Sa. 13. Dez. 17 Uhr Vorabendmes-
se/Herz Jesu
So. 14. Dez. 9.30 Uhr Amt/St. Ni-
kolaus 
11 Uhr Amt/Heilig Geist
Do. 18. Dez. 13.45 Uhr Gedenkgot-
tesdienst Bombenangriffe
1942/44 /St. Nikolaus
Sa. 20. Dez. 17 Uhr Vorabendmes-
se/Herz Jesu 
So. 21 Dez. 9.30 Uhr Amt/St. Niko-
laus
11 Uhr Amt/Heilig Geist
Mi. 24. Dez. 16 Uhr Krippenfeier/
Herz Jesu
22 Uhr Christmette/Heilig Geist
Do. 25. Dez. 10 Uhr Festamt/St.
Nikolaus
Fr. 26. Dez. 9.30 Uhr Festamt/St.
Nikolaus
11 Uhr Kinder- und Familiengottes-
dienst/Heilig Geist

Katholische Pfarrgemeinden

Mombach
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JANUAR

FEBRUAR

MÄRZ

APRIL

MAI

JUNI

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

OKTOBER

NOVEMBER

DEZEMBER

Friedenskirche am Pestalozziplatz

Sammelsysteme für ge-
brauchte Verpackungen
Der Entsorgungsbetrieb
holt den gelben Sack 
mit gebrauchten Ver-
packungen alle 14 Tage
kostenlos ab und zwar
in der Regel am glei-
chen Wochentag:
Fr. 21. November
Fr. 5. Dezember
Stellen Sie bitte den 
gelben Sammelsack nur
am jeweiligen Abholtag
bis 7 Uhr gut sichtbar
an den Straßenrand.

Termine für die mobile
Schadstoffsammlung
Westring/Parkplatz Ein-
kaufszentrum:
Mo. 24. November 
+ 22. Dezember 
11.15–12.00 Uhr
Und jetzt können wir
Sie nur noch herzlich
bitten: Machen Sie mit!
Helfen Sie, Mombach
sauber zu halten!
Ihr Mombacher 
Gewerbering

So. 16. Nov. 10 Uhr der verbinden-
de... Gottesdienst mit Feier des
Abendmahls zur Friedensdekade,
Pfarrer Stavenhagen
Mi. 19. Nov. 19 Uhr Zentraler Got-
tesdienst zum Buß- und Bettag,
Christuskirche – Kaiserstraße,
Propst Dr. Klaus Schütz, Heiner
Geißler und Helga Trösken. Im An-
schluss Couchgespräch: Forever
young? Leben und Arbeiten in ei-
ner alternden Gesellschaft
Sa. 22. Nov. 20 Uhr Nacht der
Lichter – Gebet nach Taizé in St.
Ignatius/Altstadt
So. 23. Nov. 10 Uhr Gottesdienst
zum Ewigkeitssonntag mit Geden-
ken der Verstorbenen, Pfarrer Mül-
ler-Kracht/Vikar Dittmann
So. 30. Nov. 10 Uhr Feierlicher
Gottesdienst zum 1. Advent, Pfar-
rer Müller-Kracht, Pfarrer Staven-
hagen, Vikar Dittmann
So. 7. Dez. 10 Uhr Familiengottes-
dienst zum 2. Advent mit Taufe,
Pfarrer Müller-Kracht, Kindergar-
tenteam
Sa. 13. Dez. 15–17 Uhr Kindererleb-
nisgottesdienst 
So. 14. Dez. 10 Uhr der klassi-
sche... Gottesdienst zum 3. Advent
anschließend Kirchencafé, Pfarrer
Stavenhagen 
Sonstige Veranstaltungen

Sa. 22. Nov. 20 Uhr Nacht der
Lichter, Ignatiuskirche Altstadt,
Ökumenisches Gebet im Stil von
Taizé
Do. 27. Nov. 18 Uhr Wiedereröff-
nungsfeier des sanierten Kirchen-
zentrums. Herzliche Einladung –
für Speis und Trank ist bestens ge-
sorgt.

Fr. 28. Nov., 5. Dez., 12. Dez., 19.
Dez. Heilig Geist Kirche, 6 Uhr
Ökumenische Frühwachen
Morgenmeditation im Advent, da-
nach gemeinsames Frühstück
Mo. 1. Dez. 20 Uhr Bibel provoka-
tiv: Ökumenisches Bibelgespräch,
mit Pfarrer Stephan Müller-Kracht
Mi. 3. Dez. 15–17 Uhr Großer Seni-
orennachmittag im Advent, Frie-
denskirche. Thematisch geht es
aus Anlass des Wichern-Jahres um
die Erfindung des Adventskranzes.
Für Kaffee und adventliches Ge-
bäck ist bestens gesorgt. Zudem
liegt für jeden Gast ein kleines
Präsent bereit. Wer abgeholt wer-
den möchte, bitte bei Küster Wie-
gel, Tel.: 684433 melden. Es freu-
en sich auf Sie: Pfarrer/in Müller-
Kracht, Ehepaar Diezinger sowie
alle Mitarbeiterinnen. Sie dürfen
gerne Freunde und Bekannte mit-
bringen.
Mi. 03. Dez. 20 Uhr Offener Me-
ditationsabend
Mi. – Fr. 5. Dez.– 7. Dez. Advents-
freizeit auf der Ebernburg. Veran-
stalter: Montagkreis der Kirchen-
gemeinde. Infos im Gemeindebüro
Mo. 8. Dez. Friedenskirche 16 Uhr
1. Termin: Probe für das Krippen-
spiel. Kinder ab 5 Jahren und Ju-
gendliche, die beim Krippenspiel
an Heilig Abend mitwirken möch-
ten, sind gerne willkommen. Wei-
tere Proben: Mo., 15. und 22. Dez.
jeweils 16 Uhr.
Do. 11. Dez. 20 Uhr Konfirmations-
kurs: 2. Elternabend
So. 13. Dez. Friedenskirche 19.30
Uhr no promise in concert. Ad-
ventliches Konzert des Momba-
cher Vocalensembles. Leitung:
Markus Brückner

Fr. 19. Dez. Friedenskirche 19 Uhr
Das Oberuferer Krippenspiel.
Weihnachtliches Spiel der freien
Walldorfschule
Vorankündigung: Ökumenischer
Neujahrsempfang. Zum vierten
Mal laden die katholische und
evangelische Kirchengemeinde in
Mombach zum Ökumenischen
Neujahrsempfang ein. Termin ist
So., 11. Jan. 2009, 17. Uhr in der
Kirche St. Nikolaus
Alle Veranstaltungen unserer Kir-
chengemeinde sowie Infos über
Gottesdienste, Gruppen, Kreise
und regelmäßige Veranstaltungen
finden Sie auch im Internet:
www.friedenskirche-mombach.de
Neue Ausstellung im November:
Esel – Zukunftschancen auf vier
Beinen.Die Ausstellung ist in der
Friedenskirche vor und nach allen
Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen zu besichtigen, sowie nach
Vereinbarung. Eröffnung: So. 9.
Nov. nach dem Gottesdienst.
Führungskräfte gesucht. 2009 ist
es wieder soweit: Die Wahl des
neuen Kirchenvorstandes steht an.
Gesucht werden engagierte Frau-
en und Männer, die zur Gemeinde
gehören, mindestens 18 Jahre alt
sind und Lust  haben, für diese at-
traktive Aufgabe zu kandidieren.
Infos rund um die Wahl bei allen
Kirchenvorstandsmitgliedern und
im Gemeindebüro. Wir freuen uns
auf Ihr Interesse.
Stiftung Friedenskirche
Ein herzliches Dankeschön allen,
die unsere Stiftung Friedenskirche
Mombach unterstützt haben. Bis-
lang durften wir über 45 Grün-
dungsstifter/innen begrüßen und
haben über 48.000,– Euro einge-

worben. Die Stiftung Friedenskir-
che Mainz-Mombach hat den Er-
halt der Evangelischen Friedens-
kirche in Mainz-Mombach sowie
Förderung der Arbeit in der Kir-
chengemeinde zum Ziel.
Wir freuen uns über neue Interes-
senten. Infos bei den Mitgliedern
des Stiftungsrates oder im Ge-
meindebüro, Telefon 68 44 00.
Mitglieder des Stiftungsrates sind: 
Gerhard Grimm (Vorsitzender),
Michael Ebling, Rente Moser-Lu-
kas, Stephan Müller-Kracht, Hanne
Schwind, einige der ersten Stifter
beim Stiftungsauftakt im Mai, in-
zwischen sind es fast 50 gewor-
den.
Wir haben für Sie umgebaut

Wer in den vergangenen Tagen das
Evangelische Kirchenzentrum be-
treten hatte, entdeckte Schutt und
Staub und eine große Baustelle.
Die Kirchengemeinde baut um. Die
lang anstehende Sanierung der
Küche, der Toiletten und des Ein-
gangsbereiches ist nun fast abge-
schlossen. Was noch aussteht:
Auch die Außenfassade des 1911
im Jugendstil errichteten Gebäu-
des soll in neuem Glanz erschei-
nen. Wir freuen uns, das Kirchen-
zentrum bald wieder komplett be-
nutzen zu können und laden alle
Freunde unseres Hauses herzlich
ein zur Wiedereröffnung mit einem
deftigen Essen und leckeren Ge-
tränken: Donnerstag, 27. Novem-
ber, 18 Uhr.
Umbauarbeiten am Kirchenzen-
trum innen beendet.
Jetzt fehlt nur noch die Renovie-
rung der Außenfassade.

Am 12. November 2008, um 19.30 Uhr,
im Bürgerhaus Mainz-Finthen.

In dem Multivisions-Vortrag „Am Ende
der Welt“ berichtet Extremkletterer Ste-
fan Glowacz über seine diesjährige Expe-
dition nach Baffin Island (Nordkanada).

Eintritt 13,– € (ermäßigt 11,– €).

Veranstalter: Deutscher Alpenverein Sektion
Mainz und TCR Finthen

Deuter Alpenverein 
Multivisions-Vortrag

Achtung: Bitte beachten Sie, daß sich
unsere Herstellungsadresse geändert
hat (siehe Impressum). 
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CDU – Landeschef

Baldauf in

Mombach 

Dr. Christian Moerchel und Heike

Saebel nominiert 

In einer vom CDU-Landes-
vorsitzenden Christian
Baldauf geleiteten Mitglie-
derversammlung entschied
die Mombacher CDU das
Personalangebot für die
Kommunalwahl im nächsten
Jahr. So wurde die Bankan-
gestellte Heike Saebel als
Kandidatin für das Amt der
Ortsvorsteherin nominiert;
die Versammlung wählte zu
Kandidaten für den Ortsbei-
rat Heike Saebel, Karin Lie-
ber, Vahide Harlos, Markus
Dietrich, Petra Orth, Michael
Metz, Caterina Sallemi,
Sandra Harlos, Hans Hilde-
brandt, Gerda Surges, Karl-
Heinz Wottrich, Joachim Lie-
ber und Mike Saebel. 
Für den Stadtrat nominier-
ten die Christdemokraten
ihren Vorsitzenden Dr. Chri-
stian Moerchel, der Mom-
bach bereits seit zwei Wahl-
perioden im Mainzer Stadt-
rat vertritt; weiterhin wurde
Karin Lieber als zweiter Vor-
schlag für den Stadtrat ge-
wählt. Neben den Personal-
entscheidungen wurden po-
litische Absichtserklärungen
verabschiedet. Die CDU-
Mombach steht eindeutig
hinter dem Beschluss der
CDU-Mainz und dem Vorge-
hen der CDU- Stadtratsfrak-
tion im Hinblick auf eine
konsequente Ablehnung ei-

nes Kohlekraftwerkes auf
der Ingelheimer Aue. 
Stadtratsmitglied Dr. Christi-
an Moerchel bestärkt das
Vorgehen der Kreisvorsit-
zenden Andrea Litzenburger
und sichert uneingeschränk-
te Unterstützung der Momb-
acher CDU zu, weitere politi-
sche Initiativen zu ergreifen
und das Kohlekraftwerk zu
verhindern. Ebenso fordert
die CDU- Fraktionsspreche-
rin Heike Saebel die SPD-
Ortsvorsteherin auf, in ihrer
Partei mehr Überzeugungs-
arbeit zu leisten, um die
SPD- Mainz vom „Kohleweg“
abzubringen. 
Der Versammlungsleiter
Christian Baldauf lobte den
Einsatz der Mombacher und
der Mainzer CDU. „Die Main-
zer CDU zeigt, dass sie das
Thema Energiegewinnung
verantwortungsvoll im Sinne
der Bürgerinnen und Bürger
diskutiert“, sagte Christian
Baldauf. 
„Die CDU-Mombach ist gut
aufgestellt, um in die Kom-
munalwahl 2009 zu gehen;
besonders positiv ist die
große Zahl neuer Kräfte und
der hohe Anteil von Frauen
in unserem Personalangebot
für den Ortsbeirat“, kom-
mentiert abschließend Dr.
Moerchel die Ergebnisse der
Mitgliederversammlung. 

Am Donnerstag, den 27. November 2008, findet in unse-
rem Vereinsheim in Mainz-Mombach, Nerobergstraße 2,
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr unser Weih-
nachtsbasar statt.

Hierbei können Weihnachtsartikel, wie Adventskränze,
Adventsgestecke sowie Weihnachtsdekoration und
Weihnachtspräsente zum Verschenken erworben wer-
den. Für Ihr leibliches Wohl ist auch gesorgt. 

Alles was Sie bei uns erwerben, haben unsere Mitglieder
in den Bastelnachmittagen hergestellt. Unsere Advents-
kränze sind alle von Hand gebunden.

Sollten Sie besondere Wünsche speziell für Advents-
kränze (Farben, Größe und Kerzen) haben, kommen Sie
mittwochnachmittags in unseren Vereinsräumen vorbei,
oder rufen Sie uns an, Tel. 06131-384336.

Der Verkaufserlös wird verwendet für einen neuen PKW
der dringend gebraucht wird.

Weihnachtsbasar
der Meenzer Leisetreter e.V.

Programm: Freitag, 28. Nov. 2008

Beginn 15.00 Uhr

16.00 Uhr Eröffnung durch Ortsvor-

steherin Frau Dr. Lossen-

Geißler und Mogrivorsit-

zenden Herrn Armin Hahn

16.15 Uhr Kindertagesstätte 

Mombach West

16.30 Uhr Kindertagesstätte 

Mombach Hauptstraße

16.45 Uhr Pestalozzi-Schule 

Mombach

17.00 Uhr Lemmchenschule Mombach

17.15 Uhr Mombacher Turnverein

17.30 Uhr Prämierung und Versteige-

rung der geschmückten

Weihnachtsbäume

18.30 Uhr Mombacher Gesangverein

Herta’s Wollstübchen
Mombach, Kreuzstraße 3,
Telefon: 0 61 31/68 33 24
Annahmestelle für Schuhreparatur, Mangelwäsche,
Wäscherei, Reinigung, Leder- und Teppichreinigung.
Parkplatz direkt am Haus.

MALERBETRIEB
K.-H. Hofmann · Turmstraße 11c

55120 Mainz · Telefon 06131/62 55 70

��������	
�	���
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Autohaus

GmbH

Citroen-Vertragshändler
In der Dalheimer Wiese 17 · 55120 Mainz

Tel. (0 61 31) 962100 · Fax (0 61 31) 9 62 10 20

Leo Kühl, Sohn und Töchter
Turnerstraße 49 · 55120 Mainz

Telefon: 0 61 31 / 68 4311

ELEKTRO

Schönbergstraße 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 0 61 31/68 15 15

An der Schanze 26 a · 55128 Mainz
tel (0 61 31) 3 49 51 · fax (0 61 31) 33 57 64

www.baudekoartion-nonnenmacher.de

Fröhliche Stunden auf dem Mombacher
Weihnachtsmarkt wünscht

Rochus Apotheke
Am Lemmchen 31b · 55120 Mainz
Tel. 0 61 31/ 9 71 16 80
Fax 0 61 31/ 9 71 76 98
www.rochusapotheke-mainz.de

HEILMANN GMBH
An der Brunnenstube 16

55120 MZ.-MOMBACH
Telefon 0 61 31/68 10 35
Telefax 0 61 31/68 09 30

e-mail: service@heilmann-mainz.de
Internet: www.heilmann-mainz.de

Kostenlose Energieberatung auf unserer Homepage!

Seit 1948

BESTATTUNGS-INSTITUT

Mainz, Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach, Meixlerstraße 27

Mainz-Kastel, Ludwigsplatz 5

Tag und Nacht erreichbar 
Telefon (0 61 31) 68 32 66 · Telefax 68 96 42

©

Abfluss- Rohr- & Kanal-Technik GmbH

eilhecker
55120 Mz.-Mombach · Tel. 06131- 69 89 952 o. 012125- 93 19 43 29

E-mail: info@heilhecker.de · www.heilhecker.de

Ernst Neger Bedachungs-GmbH
An der Brunnenstube 20 55120 Mainz-Mombach info@neger.de
Telefon (0 61 31) 99 67- 0 Fax (0 61 31) 99 67-17 www.neger.de

Liebigstraße 9–11, 55120 Mainz
Tel. 06131/682011

Dietzestraße 22 · 55120 Mainz
Tel. 06131.682590

Obst- & Gemüsegeschäft

Dorothea Krost
Hauptstraße 89

55120 Mainz-Mombach
Tel. 06131/5543626

An der Brunnenstube 14 · 55120 Mainz
Tel. 0 61 31 / 69 90 71

Hauptstraße 85
55120 Mainz
Tel. 06131/148-0

Harlos & Co. GmbH
Am Stollhenn 53

55120 Mainz
Tel. 0 61 31- 68 20 22
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In diesem Jahr standen in ei-
nem so genannten Verfü-
gungsfonds 20.000,– Euro
für die Umsetzung kleinerer
Projekte, die zeitnah umge-
setzt werden können und für
möglichst viele Mombacher
Bürger/innen von Nutzen
sind, zur Verfügung.
Im Rahmen seiner Septem-
bersitzung bewertete und
gewichtete das Bürgergremi-
um die eingegangenen Pro-
jektanträge.
Folgende Projekte fanden
die Zustimmung des Bürger-
gremiums und werden dem-
nächst umgesetzt.

Wir hoffen, dass die Umset-
zung dieser Projekte dazu
beitragen kann, das Leben in
Mombach noch ein wenig at-
traktiver zu gestalten und
danken allen, die sich mit
Ihren Ideen an der Aufstel-
lung, Abstimmung und
Durchführung der Projekte
beteiligt haben. 
Die vorhandenen Restmittel
werden in das kommende
Jahr übertragen und mit dem
Verfügungsfonds 2009, vor-
aussichtlich im
Frühjahr/Sommer, für die
Umsetzung weiterer Projekte
bereitgestellt.

Was tut sich im 

Programm Soziale Stadt

Mombach?

Verfügungsfondsprojekte

Die Stadtverwaltung hat das
Darmstädter Architektur und
Planungsbüro Freischlad und
Holz beauftragt, ein „Inte-
griertes Handlungskonzept“
für Mombach zu erarbeiten
In diesem Handlungskon-
zept, was nicht zuletzt Vor-
aussetzung für die Fördergel-
der von Bund und Land ist,
werden gemeinsam mit der
Verwaltung und den Akteu-
ren vor Ort, Ziele, Maßnah-
men und Projekte dargestellt,
die zur Aufwertung des
Stadtteils beitragen können.
Zudem gibt das Konzept ei-
nen Gesamtüberblick darü-
ber, wie die Projekte Erfolg

versprechend realisiert und
die zur Verfügung stehenden
finanziellen Mittel möglichst
effektvoll eingesetzt werden
können. Zahlreiche Vorschlä-
ge, die Sie, als Mombacher
Bürgerinnen und Bürger im
Rahmen von Veranstaltungen
und Arbeitsgruppen gesam-
melt haben, werden darin
Einfluss finden.
Das „Integrierte Handlungs-
konzept“ wird spätestens An-
fang des kommenden Jahres
vorliegen. Seine Umsetzung
wird im Wesentlichen in den
nächsten fünf Jahren erfol-
gen.
Erste Ergebnisse des Hand-

lungskonzeptes hat das Büro
Freischlad und Holz dem
Mombacher Bürgergremium
in seiner letzten Sitzung vor-

gestellt. Die Ergebnisse kön-
nen Sie unter www.mom-
bach.de/sozialestadt einse-
hen. An dieser Stelle herzli-

chen Dank an Herrn Wolfgang
Krämer, der die Internetprä-
senz der Sozialen Stadt mög-
lich macht.

Integriertes Handlungskonzept

Antragsteller Projekt Fördersumme

Verein Schöneres Bepflanzung von Baumscheiben 1.000,– €
Mombach in der Mombacher Hauptstraße

AG Senioren / Maßnahmen zur Schaffung von 4.000,– €
Öffentliche Plätze und Barrierefreiheit – Absenkung von 
Barrierefreiheit Bürgersteigkanten

Mombacher Stadtteilrunde Neuauflage des Mombacher 6.000,– €
Stadtteilführers

Mombacher Künstlerkreis Zukauf und Reparatur von 
Ausstellungswänden 1.914,– €

AG Sauberes Mombach Anschaffung und Aufstellung von 3.300,– €
zusätzlichen Papierkörben und 
Ascheraufsätzen u. a. für die 
Bushaltestellen in der Mombacher 
Hauptstraße

Termine der Sozialen Stadt in Mombach

Was Wann Uhrzeit Wo

AG Jugend Montag, 18.30 Uhr Stadtteilbüro,
17.11.2008 Strunkgasse 20

AG Sauberes Montag, 18 Uhr Stadtteilbüro,
Mombach 08.12.2008 Strunkgasse 20

AG Senioren Dienstag, 17 Uhr Soziales Zentrum 
10.02.2009 St. Rochus

Sprechstunde der jeden 1. Mittwoch zwischen 10–12 Uhr Stadtteilbüro,
Seniorensicherheits- im Monat Strunkgasse 20
berater 

Sprechstunde der jeden 1. Mittwoch zwischen 17–19 Uhr Stadtteilbüro,
Energieberater für im Monat Strunkgasse 20
Mombach 

In einer Mitgliederversamm-
lung ehrte der CDU-Stadtbe-
zirk Mainz-Mombach seine
Jubilare für 25- und 40jährige
Mitgliedschaft in der Christ-
lich-Demokratischen-Union.
Die Ehrung wurde durch die
Vorsitzende der CDU Mainz,
Dr. Andrea Litzenburger im
Rahmen einer Mitgliederver-
sammlung durchgeführt. Ge-
meinsam mit dem Stadtbe-
zirksvorsitzenden Dr. Christi-
an Moerchel lobte sie ganz
besonders das große Enga-
gement der langjährigen
CDU-Mitglieder, ihre Arbeit
und ihr Einsatz für die CDU

sei vorbildhaft und gehe weit
über das normale Maß einer
reinen Parteimitgliedschaft
hinaus. Die anwesenden Ju-
bilare durften sich über eine
Ehrennadel mit Urkunde
freuen. Dank und Anerken-
nung erhielten für 25 Jahre
Mitgliedschaft: Hans Jürgen
Hildebrandt, Rainer Kost,
Michael Metz, Herbert Rei-
chenbach und Paula Scholles 
Die Ehrennadel in Silber er-
hielten für 40 Jahre Mitglied-
schaft: Josefa Emrich, Josef
Koch, Joachim Lieber, Helmut
Lohr und Dr. Christian Moer-
chel.

CDU-Mombach

Ehrung langjähriger Mitglieder
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MTV richtet 

Volkslauf aus

Bei hervorragendem Laufwetter

300 Läufer am Start

Am Samstag den 20. Sep-
tember 2008 gingen beim
43. Mainzer Volkslauf und
hervorragendem Laufwet-
ter über 300 Läufer an
den Start. Ausgeschrieben
waren 20 km, 11 km und 6
km Lauf, 2,5 km Lauf für
Schüler, und 6 bzw. 11 km
Nordic Walking, Walking
und Wandern. 
65 Helfer des Mombacher
Turnvereins, der seit vielen
Jahren den Mainzer Volks-
lauf ausrichtet, stellten
auch dieses mal wieder
durch perfekte Organisati-
on einen reibungslosen
Ablauf sicher: sowohl bei
der Anmeldung oder Nach-
meldung, bei Verpflegung
und Streckeninfo für die
Läufer oder beim Kuchen-
Buffet und selbstverständ-
lich bei der Zeitnahme. 
Auch als unbekannte Sa-
boteure während der Ver-

anstaltung auf der Lauf-
strecke unterwegs waren
und die Kreidemarkierun-
gen am Boden und die
Farbmarkierungen an den
Bäumen entfernt haben,
konnten glücklicherweise
durch die anwesenden Hel-
fer des MTV die Markierun-
gen ersetzt und so Auswir-
kungen auf den Lauf ver-
hindert werden. 
Die beiden Jüngsten Teil-
nehmer waren mit 6 Jahren
Michelle Becker aus
Mainz-Mombach (MTV)
und Greta Seelos aus
Mainz. Der älteste Teilneh-
mer war mit 82 Jahren Otto
Becker aus Mainz Gonsen-
heim, der ist seit Jahren
dabei ist.
Die vollständigen und amt-
lichen Ergebnisse der Läu-
fe können unter www.
mainzer-volkslauf.de ein-
gesehen werden.

Bei gutem Laufwetter starteten 300 Läufer.

Seit August 2008 sind Ria Opper, Selztalstr. 43, 55218 In-
gelheim, Tel. 06132/1682; Christa Schwalbach, Pappelstr.
4, 55120 Mainz, Tel. 06131/683985; Karlheinz Rausch, Auf
der Langen Lein 20, 55120 Mainz, Tel. 06131/684212 die
neuen Ansprechpartner.
Die Bankverbindung ist geblieben: Konto-Nr. 220523,
BLZ550 606 11, Geno Bank Mainz eG.
Der Stammtisch findet wie bisher jeden 1. Donnerstag im
Monat in der Gaststätte „Zur Turnhalle“, Turnerstr. 31,
statt. Es würde uns freuen viele 39er zu sehen.

Jahrgang 1939 
Neue Ansprechspartner

Achtung: Bitte beachten Sie, daß sich unsere Her-

stellungsadresse geändert hat (siehe Impressum). 

Programm: Samstag, 29. Nov. 2008

Beginn 15.00 Uhr

15.00 Uhr –

19.00 Uhr Nikolausüberraschungen,

Kinderschminken und

Ballonzauberin

16.00 Uhr Märchenerzählerin

16.30 Uhr Chor „Mystic“

17.00 Uhr Adventsgottesdienst

18.00 Uhr Konzert der Orgelfreunde

Rhein Main

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und freuen uns auf

Ihren Besuch!

Inh.: Brigitte Pammer

Körnerstr. 1/Ecke Hauptstr.
55120 Mainz · Tel. 681372

Hotel-Restaurant

�Zum Bru¨nnchen�
Turnerstrasse 1 . 55120 Mainz

Tel. 06131/9716665

S@lon 2000

Suderstr. 65 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 6131/6818 80

Inh. Klaus Mielke

Am Hipperich 21
55120 Mainz-Mombach Internet: www.elektro-wollschied.de
Telefon (0 61 31) 68 27 42 e-mail: kontakt-@wollschied.com

Sparkasse Mainz
Hauptstraße 90 
55120 Mainz
Tel. 06131/9691011

Damen u. Herren Salon

Marion Schnell
Hauptstr. 117, Eingang Turnerstr., 

55120 Mainz-Mombach
Tel. 0 6131/68 31 72 

An der Hasenquelle 6
55120 Mainz

Tel. 0 61 31 / 68 19 51

RECHTSANWALTSKANZLEI

Bernd Zimmermann

Inhaber: Cornelia Kopp

55120 Mainz-Mombach
Turnerstraße 31

Telefon: 0 61 31-68 33 64

Bäckerei –     

– Konditorei

Mainz-Mombach · Hauptstr. 98
Tel. 681201 · www.baeckerei-schwind.de

Christian Trautmann
55120 Mainz · Hauptstr. 1391

Tel. Mainz (0 6131) 681158
Tel. Wiesbaden (0611) 37 02 02

Nah & Fern

In der Dalheimer Wiese 11
55120 Mainz Æ Tel.: 0 6131 / 9 06 02 0

Sportheim
Mombach 03

Auf der Langen Lein 2a
55120 Mainz- Mombach

Tel. 06131/687907

…schnell und preiswert REPARATUREN
TV· HIFI · VIDEO · SAT

685656Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz-Mombach

Master’s  Master’s  Master’s  Master’s

Am Waldfriedhof 4 · 55120 Mainz
Tel.: 0 61 31/ 68 42 53

soccerworld Mainz
Obere Kreuzstraße 30
55120 Mainz
Tel.: 0 61 31/68 70 00

Schönborn
Apotheke

Hauptstr. 105· 55120 Mainz
Tel. 0 61 31- 68 12 26

Schilling GbR
Am Müllerwald 29
55120 Mainz
Tel. 0 61 31- 62 53 55

Web&Print

TakeTool

Werbung Online & Offline

Friedrich-Ebert-Str. 6a
55257 Budenheim · Tel. 06139.290449
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Mit einem herzlichen Will-
kommen begrüßte die 1. Vor-
sitzende alle Gäste, die sich
zum 60jährigen Jubiläum des
VdK Mombach in der festlich
geschmückten Halle des MTV
eingefunden hatten. Es war
ein Fest der Freude, aber auch
eine Gelegenheit allen einmal
Danke zu sagen.
Die Feier, die in einem
schlichten, klassischen Stil
gehalten wurde, begann mit
einem Satz aus der Es-Dur-
Sonate von J. S. Bach. Sie
wurde gespielt vom Ehepaar
Vajda und Tochter Cosima. Im
Laufe des Programms hörten
wir noch zweimal Herrn Va-
jda. Er begleitete seine Frau,
die das Volkslied „ In einem
kühlen Grunde“ sang, mit der
Gitarre, ebenso mit dem Lied
„ Ich liebe Dich“, von Ludwig
van Beethoven. Ein gesangli-
cher Höhepunkt war die „
Arietta des Ännchens“ aus
dem Freischütz von C. M. We-
ber.
Nach der musikalischen Dar-
bietung wurden alle Gäste
und Ehrengäste begrüßt. Es
war uns eine große Freude,
dass die Ehrenvorsitzende
Frau Annemarie Schmidt an
der Jubiläums-Feier teilneh-
men konnte.
Anschließend hielt unsere
Ortsvorsteherin, Frau Dr. Eleo-
nore Lossen-Geißler, die
Schirmherrin der Veranstal-
tung war, die Laudatio. Sie
spannte den Bogen von der
Gründung im Oktober 1948
bis zum Jahr 2008. Zum
Jahresende 1948 zählte der
VdK Mombach 45 Mitglieder,
heute sind es 464. Die Zahl
500 wird angestrebt. Damals
waren andere Aufgaben in ei-

ner sehr schlechten Zeit ge-
fragt. Unsere Heimat lag in
Trümmern und wir hatten ei-
nen sinnlosen Krieg verloren.
Heute tritt der VdK für Kriegs
und Wehrdienstopfer, Behin-
derte und Rentner in Deutsch-
land ein. Sie würdigte die Ar-
beit des Vorstandes, der sein
Ehrenamt schon im 5. Jahr
wahrnimmt. Mit allen guten
Wünschen überreichte sie
den „Mombacher Teller“. 
Eine Festrede hielt der 1. Vor-
sitzende des VdK Landesver-
bandes Rhl. Pfalz, Herr An-
dreas Peifer. Auch er sprach
über die großen Aufgaben,
die der VdK zu bewältigen hat
und welche Sorgen und Nöte
die Menschen plagen. Viele
brauchen und finden Hilfe
beim VdK. Er sagte wie wich-
tig dieses Ehrenamt sei und
lobte die Arbeit im Vorstand
des VdK Mombach.
Die Vorsitzenden der Ortsver-
bände Budenheim und
Hechtsheim überbrachten
uns ihre herzlichsten Glück-
wünsche und überreichten
uns Geschenke.
Für unsere beiden Kirchen
sprach Herr Pfarrer Müller-
Kracht ein Grußwort und be-
tonte die sozialen Aufgaben
des VdK in Mombach. Es sei-
en nicht nur die schönen Fahr-
ten und Veranstaltungen mit
denen wir die Menschen aus
ihrer Isolation holten, son-
dern auch, dass wir zu den
Kranken, Behinderten und
einsamen Mitgliedern gehen.
Er wünschte uns für die Zu-
kunft alles Gute. Anlässlich
unseres Jubiläums wurden für
unsere beiden Kirchen je eine
Kerze überreicht. Außer einer
Aufschrift, die an 60 Jahre VdK

Mombach erinnert, ist ein Bild
auf der Kerze zu sehen. Zwei
Hände die sich fast berühren,
sollen die Ökumene der bei-
den Konfessionen in Mom-
bach darstellen. Zeitverscho-
ben werden die Kerzen in den
Kirchen im Gottesdienst ent-
zündet. 
Einen festlich musikalischen
Rahmen bildete der Momba-
cher Männergesangverein un-
ter der Leitung der Dirigentin
Frau Ingrida Schwedass. Mit
drei wunderschönen Liedern
und einem Grußwort gratu-
lierten sie dem VdK Mombach
und wünschte ihm alles Gute
für die Zukunft.
Eine Jubilaren-Ehrung für
langjährige Mitgliedschaft im
VdK Mombach nahm Herr Pei-
fer mit der 1. Vorsitzenden vor.
Geehrt für 10 Jahre wurden:
Norbert Geyer, Margareta
Haas, Anneliese Helker, Wer-
ner Kmetitsch, Heinz-Dieter
Moos, Renate Scheffer, Anna
Elisabeth Schirmer, Elisabeth
Schneider, Franz Schneider,
Renate Taylor, Ruth Trauner,
Waltraud Ulrich, Helene
Volksheimer, Helga Watzel-
han, Erwin Weidmann, Brigit-
te Wollner.
Für 20 Jahre wurden geehrt:
Berthold Gard, Ilse Müller, Pe-
ter Müller, Anita Schafmeister,
Karl-Heinz Veith. Für 60 Jahre
Treue wurde geehrt: Emilie
Decker, Hans Friedrich, und
das Gründungsmitglied Hans
Gölz. Alle Jubilare bekamen
eine Urkunde und Ehrenna-
del, sowie ein Präsent über-
reicht. Danke für die Treue!
Für besondere Leistungen im
sozialen Bereich wurde die
Landes-Verdienstnadel in
Gold verliehen an: Alberta-
Christa Rausch, Karin Rogall,
Helga Zerfaß, Ursula Mühl-
bauer, Anton und Thomas
Mühlbauer.
Als besondere Ehrung bekam
Ingeborg Gräbel das Ehrenzei-
chen des Landesverbandes.
Jede Feier geht einmal zu En-
de, aber nicht ohne noch ein-
mal Dank zu sagen an alle, die
mitgeholfen haben unser Fest
zu verschönen, allen Gönnern
und Sponsoren dem MTV für
sein großes Entgegenkom-
men und für die seit Jahren
gute Zusammenarbeit, allen
Mitwirkenden auf, vor und
hinter der Bühne, dem Vor-
stand, der die viele Arbeit mit
Bravour gelöst hat. 
Doch bevor wir nach Hause
gingen wurden alle Gäste zu
einem Imbiss in die Gymna-
stikhalle eingeladen.
Wir hoffen, alle waren zufrie-
den.

Ein Fest der Freude

Mombacher feiern 60 Jahre VdK

An der Brunnenstube 20
55120 Mainz
Telefon 0 61 31 99 67-0
www.neger.de

Clevere Energiesparer 
sorgen vor.

Wer sich jetzt noch nicht um die richtige
Wärmedämmung für den Winter geküm-
mert hat, der sollte möglichst bald „was
aufs Dach bekommen“. Was sich für Ihr
Dach am besten eignet und die größten
Einspareffekte bringt, darüber beraten wir
Sie gerne! Und Ihren Energiepass bekom-
men Sie natürlich auch bei uns.

Energie-Beratung, Wärmedämmung, Aus-
stellung Energiepass, moderne Solaranla-
gen – alles vom Experten und alles aus
einer Hand. Rufen Sie uns an!

Für jedes Dach die 
richtige Dämmung!
Für jedes Dach die 
richtige Dämmung!

Web&Print

TakeTool

Werbung Online & Offline

Werbung und Internet

zu fairen Konditionen!

Friedrich-Ebert-Str. 6a

55257 Budenheim

06139.290449�

u.a.

mogri.de

gonsenheim.de

hc-gonsenheim.de

solar-budenheim.de

gemeindewerke-budenheim.de

Seit 1948

BESTATTUNGSINSTITUT

HHaannss  MMiicchheell
Inhaber: Richard Michel

Mainz, Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (0 61 31) 68 32 66

©

Holzpellets   Solar   Lüftung
Grauwasser    Wandheizung
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mogri
. . . in eigener Sache

Am 31. August 2008 hat
der Mogri-Vorstand die
Mitgliedsbetriebe zum
Sommerfest 2008 eingela-
den. Bei einer sehr geselli-
gen Weinprobe hatten die
vielen neuen und alten
Mitglieder Gelegenheit,
sich kennen zu lernen. Ei-
ne Bildergalerie ist unter
www.mogri.de zu finden.
Am selben Wochenende
fand das Rheinuferfest
statt. Wir haben aber in
Anbetracht dieser 2-täti-

gen Veranstaltung kein
Problem gesehen und an
unserem Termin, der schon
lange vorher feststand,
festgehalten. Kurzerhand
wurde das Programm des
Mogri-Sommerfestes
geändert. 
So endete die Weinprobe
um 21.30 Uhr (statt wie ge-
plant um 23.30 Uhr). Ge-
meinsam fuhren wir zum
Rheinuferfest. Die Mogri-
Mitglieder wurden mit Ver-
zehrgutscheinen ausge-

stattet. Glücklicherweise
sind wir dann rechtzeitig
von unserer Weinprobe am
Rheinuferfest eingetroffen
und wurden sogleich mit
einem sehr schönen Feuer-
werk belohnt, das auf Be-
schluß des Mogri-Vorstan-
des vom Mombacher Ge-
werbering mitfinanziert
wurde. Bei spätsommerli-
chen Höchsttemperaturen
konnten wir alle ein durch-
aus gelungenen und gesel-
ligen Abend abschließen.

Die Mitglieder des Mombacher Gewerberinges beim diesjährigen Sommerfest.

Mogri-Sommerfest 2008

Im August luden der Verein
Schöneres Mombach und
der Mombacher Schachver-
ein zu einer gemeinsamen
Veranstaltung auf dem
„Dietzeplätzchen“ ein. Die
Idee war, durch eine kleine
aber feine Veranstaltung auf
den Platz, die beiden Verei-
ne und die Spielmöglichkeit
aufmerksam zu machen.
Zunächst wurde ein weiterer
Schaukasten der Öffentlich-
keit übergeben. Auch die-
sen Schaukasten stellt der
Verein Schöneres Mom-
bach, genau wie die bereits
vorhandenen, den Momba-
cher Vereinen zur Verfü-
gung.
Anschließend bot der
Schachverein „Schnupper-
Schach“ auf dem Großspiel-
feld und auf Einzelbrettern
an.
„Wir waren mit der Veran-
staltung sehr zufrieden. Es
gab ein interessantes Ken-
nenlernen zwischen beiden
Vereinen und die Vereine
und unser „Schachplätz-
chen“ wurden gut präsen-
tiert. Vor allem hat uns ge-
freut, dass einige Kids Spaß
am Schach gefunden ha-
ben“ resümierten der Vor-
sitzende vom Schöneren
Mombach, Franz Kraft und
Uwe Nauerth vom Momba-
cher Schachverein.
Für unser Obstbaumprojekt
konnten wir die Unterstüt-
zung des Gärtnerteams des
Mombacher Schwimmba-
des zur Pflege der Bäume
gewinnen. Wir möchten uns

an dieser Stelle besonders
für die Hilfeleistung und das
Engagement bedanken.
Im Zuge des Wettbewerbs
zur Gestaltung des „Kleinen
Kreisel Mombach“ reichte
unser Verein verschiedene
Wettbewerbsbeiträge ein.
Das Mitmachen war oh-
nehin ein „Muss“. Eine Jury,
der neben Ortsvorsteherin
Dr. Lossen-Geißler unter an-
derem Bürgermeister Nor-
bert Schüler und Gründezer-
nent Wolfgang Reichel an-
gehörten, wählte aus 25
Entwürfen die drei Besten
aus.
Mit unserem Entwurf –
selbstleuchtende Metall-
Stelen mit aufgesetzten, hi-
storischen und für Mom-
bach bedeutenden Jahres-
zahlen - belegten wir einen
hervorragenden 2.Platz. Die
Jury lobte besonders so-
wohl den abendlichen Licht-
Effekt am Ende der Ver-
kehrsachsen als auch den
Ortsbezug zu Mombach.
Der Sieger-Entwurf mit dem
„Kreisel“ im Kreisel war
letztendlich ein würdiger
Gewinner, der unsere sport-
liche Anerkennung verdient.
Die offizielle Preisverlei-
hung erfolgte am 2. Sep-
tember in den Räumen der
Genobank. 
Die Erkenntnis, dass sich so
viele Mombacher für die Ge-
staltung und die Aufwer-
tung ihres Stadtteils einge-
setzt haben, motiviert uns
für unsere weiten Projekte.

Verein Schöneres

Mombach

Aktiv im Sommer

Zeitung des Mombacher Gewerberings

Die AWO Mombach lädt alle Mitglieder, Freunde und Be-
kannte ganz herzlich ein zu einem beschwingten 
Tanznachmittag mit dem Alleinunterhalter Manfred Jakobi.

Am Samstag, 15. November 2008

um 15.00 Uhr (Einlass: 14.00 Uhr)
in die Halle des Mombacher Turnvereins.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Selbstverständlich sind
bei uns auch Nichtmitglieder gern gesehene Gäste!

Tanznachmittag 
AWO Mombach

Achtung: Bitte beachten Sie, daß sich unsere Her-

stellungsadresse geändert hat (siehe Impressum). 
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DR. EHLING VOLLMER BOCK WINDISCH RENZ
RE C H T S A N W Ä LT E | FA C H A N W Ä LT E | ST E U E R K A N Z L E I

§
RA PETER W. VOLLMER
FACHANWALT FÜR ERBRECHT
IMMOBILIENRECHT
PRIVATES BAURECHT
VERMÖGENSNACHFOLGE

RA ANDREAS RENZ
DIPLOM-FINANZWIRT (FH)
FACHANWALT FÜR STEUERRECHT
STEUERRECHT UND STEUERSTRAFRECHT
GESELLSCHAFTSRECHT
BUCHHALTUNG UND BILANZRECHT
STEUERERKLÄRUNGEN ALLER ART

RA BENEDICT BOCK
MIETRECHT
ARBEITSRECHT
VERKEHRSZIVILRECHT
ÖFFENTLICHES RECHT

RA SEBASTIAN WINDISCH
FAMILIENRECHT
MEDIATION
STRAFRECHT
VERKEHRSSTRAFRECHT

RA DR. HEINRICH EHLING
STEUERBERATER (BIS 30.06.07)

AN DER BRUNNENSTUBE 25 | 55120 MAINZ-MOMBACH | TELEFON: 06131 - 576 397-0
TELEFAX: 06131 - 576 397-97 | E-MAIL: MAIL@VBWR.DE | INTERNET: WWW.VBWR.DE

T E R M I N E N A C H VE R E I N B A R U N G

ELEKTROKROST
Elektroinstallation OHG

Ihre Elektromeister
Peter Ungerer & Edgar Lahr

In der Dalheimer Wiese 3
55120 Mainz-Mombach

Tel.: 0 61 31 - 69 04 69
Fax: 0 61 31 - 68 16 07
email: info@elektro-krost-mainz.de

E-CHECK

Haustechnik

Nachtspeicherheizung

Stark-Schwachstromanlagen

Aus der 

Mombacher 

Geschäftswelt

Besuch der Bäckerei Schwind im

Rahmen der Unterrichtseinheit

„Vom Korn zum Brot“

„Brot kauft man im Super-
markt oder in der Bäcke-
rei“. Darin waren sich die
Schülerinnen und Schüler
der Klasse 3b der Lem-
mchen-Schule einig. Wo-
raus und wie Brot herge-
stellt wird, konnte zu Be-
ginn aber nicht eindeutig
geklärt werden. Denn durch
die Möglichkeit, die mei-
sten Produkte fertig zube-
reitet kaufen zu können, er-
halten Kinder heutzutage in
viele Produktionsprozesse
keinen Einblick mehr. Im
Rahmen der Unterrichtsein-
heit „Vom Korn zum Brot“
lernten die Schülerinnen
und Schüler verschiedene
Getreidesorten kennen, un-
tersuchten ein Getreide-
korn unter der Lupe und er-
fuhren viel über den Anbau
und die Ernte von Getreide.
Mit Hilfe einer Getrei-
demühle wurde ihnen der
weitere Verarbeitungspro-
zess des Getreides zu Mehl
verdeutlicht.
Einen erlebnisreichen Mor-
gen bot ihnen dann Herr
Schwind mit seinen Mitar-

beitern, als er die Drittkläs-
sler und ihre Klassenlehre-
rin Frau Schmidt sowie die
Lehrerin Frau Siepen in die
Mombacher Backstube ein-
lud.
„Das ist aber ein riesiger
Backofen“ und „Sie können
aber schnell Brötchen kne-
ten“, staunten die Kinder,
als sie die Produktionsstät-
te begutachten und die Ar-
beitsabläufe beobachten
konnten.
„Wie viele Brötchen backen
Sie am Tag?“ und „Wann
müssen Sie morgens auf-
stehen?“ waren nur zwei
der vielen von den Kindern
gestellten Fragen, die ihnen
von den Experten ausführ-
lich beantwortet wurden.
Mit süßem Gebäck ge-
stärkt, machten sich die
Schülerinnen und Schüler
wieder auf den Weg in die
Schule. Für den schönen
Ausflug bedankten sie sich
bei den Schwinds, die seit
vielen Jahren Schulklassen
einladen, mit einem selbst-
gemalten Dankeschön-Pla-
kat.

Am Morgen des 30. August
fanden sich auf der Bezirks-
sportanlage in Mombach bei
strahlendem Sonnenschein
kleine und große Sportler zur
Leichtathletik-Meisterschaft
des MTV ein. 
Auch zahlreiche Wettkampf-
helfer waren im Einsatz, denn
9 Erwachsene (6 Männer, 3
Frauen) und 28 Kinder (17
Jungen, 11 Mädchen) wollten
sich im Dreikampf (Laufen,
Weitsprung, Weitwurf,
Schlagball, Kugelstoßen) mit
ihren Altersgenossen mes-
sen. Jüngster Teilnehmer war
Nick Seyfang, der, wie man
auf dem Bild sehen kann,
auch mit seinen 3 Jahren
schon eine gute Figur macht. 
Nach dem 50 m-Lauf fing je-
der Zeitnehmer seinen
Schützling ein und nahm ihn

bei der Hand, bis die Zeiten
notiert waren, denn bei dem
quirligen Nachwuchs sollte
es kein Durcheinander ge-
ben. Alle Kinder wurden von
den Helfern zu ihren Wett-
kampfstätten begleitet und
bekamen noch letzte Tipps
zur „Leistungssteigerung“

und vor allem Motivation. Je-
der Teilnehmer hatte nach
ein bisschen Lampenfieber
sein ganz eigenes Erfolgser-
lebnis. 
Nach den Wettkämpfen und
vor der Siegerehrung bot der
Jugendausschuss Spiele für
die anwesenden Kinder an. 
Sehr viel Spass hatten auch
die anwesenden Eltern und
Verwandten beim Schleuder-
ball. Wer wollte, konnte bei
Kuchen, Grillwurst und Ge-
tränken zuschauen oder mit-
machen. Alle Sportler hatten
die Möglichkeit, die erbrach-
ten Leistungen als Teil-Lei-
stung zum Sportabzeichen
notieren zu lassen. Wer diese
Möglichkeit verpasst hat,
kann das dienstags im Leit-
athletik-Training für Kinder
und Erwachsene bei Renate
Novak nachholen.
Tina Sauerwein

MTV Leichtathletik

Meisterschaft auf der Bezirkssportanlage

Einteilung der Gruppen.

Nick Seyfang beim 50 m-Lauf.
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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
von 8 – 19 Uhr

Samstags von 8 – 14 UhrGETRÄNKE-ABHOLMARKT

Kreuzstraße 92-94
55120 Mombach

Tel.: 0 61 31/68 70 07
Fax: 0 61 31/68 70 19

Mittagstisch im Rochus
Für alle, die nicht alleine
essen möchten. Das beson-
dere Mahlzeitenangebot für
ältere Menschen: bedarfs-
gerecht gesundheitsbewus-
st, in netter Atmosphäre. 
Montag – Freitag ab 12.00
Uhr. 

Gedächtnistraining
Gedächtnistraining erfrischt
das Denken und erhält die
Selbständigkeit. Anregende
Übungen in geselliger Run-
de fördern die Konzentrati-
on, steigern die Merkfähig-
keit, sensibilisieren die
Wahrnehmung.
Termin: montags 13.00 –
15.00 Uhr (alle 2 Wochen)

Stuhlgymnastik
Wer im Alter nicht mehr so
mobil sein kann, muss auf
aktivierende Bewegung
nicht verzichten. Die Übun-
gen kräftigen den Bewe-
gungsapparat, fördern Be-
weglichkeit und stärken
das Herz-Kreislauf-System. 
Termin: montags 13.00 –
13.45 Uhr (alle 2 Wochen)

Werkstatt Seidenmalen
für alle, die Freude haben,
mit anderen kreativ zu ge-
stalten. Vorkenntnisse nicht
erforderlich.
Termin: donnerstags 10.00
– 12.00 Uhr

Yoga und Entspannung
Die Übungen dienen der
Entspannung, Beruhigung
und Kräftigung und sind be-
sonders für ältere Men-
schen ausgewählt. 

Termin: Freitags 10.30 –
11.30 Uhr 

Wir helfen uns gegenseitig
– Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige
Pflegende Angehörige tra-
gen die Hauptlast der häus-
lichen Pflege. Der Ge-
sprächskreis will Unterstüt-
zung und Hilfestellung ge-
ben bei der Bewältigung
des häuslichen Alltags. Er
lädt dazu ein, Luft zu holen
und den Akku im Kreise von
Betroffenen wieder aufzu-
tanken. Der Gesprächskreis
ist ein fortlaufendes Ange-
bot. Einstieg ist jeder Zeit
möglich. Leitung: Stephanie
Koch.
Die nächsten Termine fin-
den statt am 11. November,
25. November, 9. Dezem-
ber, jeweils Dienstags 10.00
– 12.00 Uhr 

ErzählCafé 
Im Erzählcafe erinnern sich
Menschen an früher. Bei ei-
ner Tasse Kaffee und einem
Stück Kuchen sind Besu-
cherinnen und Besucher
eingeladen zu erzählen und
zuzuhören. Dadurch wird
Zeitgeschichte lebendig –
über das hinaus, was in
den Geschichtsbüchern
steht. 
Thema: „Berufsbilder im
Wandel der Zeit“ – Erinne-
rungen an Lehrzeit und Be-
ruf.
Montag, 17. November
2008, 13.00 – 14.30 Uhr

Computerkurse 50plus
Die Einführungskurse ver-

mitteln Grundlagenwissen
und praktische Anwendun-
gen rund um Computer und
Internet. Individuelle Förde-
rung durch kleine Lerngrup-
pen. Bei den Grundkursen
sind keine Vorkenntnisse
erforderlich.

Word – Textgestaltung mit
Computer – 
kompakt
21. November 2008
Freitag, 24. Oktober 2008,
8.30 – 16.30 Uhr
incl. Tagesverpflegung

Bildbearbeitung mit Com-
puter 
25. November bis 4. De-
zember 2008, 4 x 2 Std.,
Dienstag/Donnerstag 16.30
– 18.30 Uhr

Internet-Café 50plus
Die Welt des Internets ent-
decken und im Alltag nut-
zen. 
Nach Bedarf mit Anleitung
und Hilfestellung. 
Web-Zeiten:
Mo, Di, Do 9.00 – 16.00 Uhr
Mi 12.00 – 16.00 Uhr

Computer-Workshop / PC-
Sprechstunde
Workshop und Offener Treff
für Tipps, Ratschläge und
praktische Hilfen und um
Computer und und Internet.
Termin: jeder 1. Montag/
Monat, 16.30 bis 18.30 Uhr 

Anmeldung und Infos im
Caritas-Zentrum St. Rochus,
Emrichruhstr. 33, Telefon:
06131/6267-0.
Norbert Mottl

Am Mittwoch, den 19. No-
vember 2008 lädt der Ar-
beitskreis Umwelt Mom-
bach um 20.00 Uhr zum
Thema Störche in das Sozia-
le Zentrum St. Rochus in die
Emrichruhstraße, in Mom-
bach ein. 
Auf dem Programm des
Abends stehen Erfahrungs-
austausch der Storchenbe-
obachter, Bilder von den
einzelnen Horsten, Berichte
zur Situation der Störche in
Mainz und Umgebung sowie
die Pläne für das kommende
Jahr. 
Die Storchenbeobachter ha-
ben in den Sommermonaten
die Storchenhorste in Mom-
bach, Budenheim und an
anderen Stellen im Mainz
und Umgebung besucht. Sie
haben das Geschehen an
den Horsten protokolliert
und nach den Nahrungs-
flächen der Störche Aus-
schau gehalten. Das Ergeb-
nis der Beobachtungen hilft
langfristig Grundlage für
Schutzmaßnahmen zugun-
sten der Störche sein. 
Für das kommende Jahr
sucht der Arbeitskreis er-
neut Mitbürger, die bei der
Storchenbeobachtung mit-

arbeiten möchten. Sie soll-
ten einen oder mehrere der
Horste im Mombach und
Budenheim problemlos er-
reichen können und ein
Fernglas besitzen. Die Beob-
achtungszeit beginnt im
März und endet mit dem Ab-
zug der Störche im Juli. 
Auch für den Bau von
Teichen, die den Störchen
zur Nahrungssuche dienen,
können sucht der Verein
noch Helfer. Benötigt wird
Unterstützung sowohl für
die Beantragung der ent-
sprechenden Genehmigun-
gen als auch für die Organi-
sation und praktische Aus-
führung der Maßnahme. 
Weitere Informationen über
den Umweltverein und die
Störche finden sich im Inter-
net unter www.akumwelt.
de. Wer dem Arbeitskreis
bei seinen Aktivitäten unter-
stützen möchte, kann sich
unter email: info@akum-
welt.de oder Tel.: 06131/
686042 melden, dort gibt es
auch Informationen zur Ver-
anstaltung. Auch über finan-
zielle Unterstützung auf das
Konto 100 20 48 38 bei der
Genobank Mainz e. G. freut
sich der Verein. 

Caritas-Zentrum St. Rochus

Veranstaltungshinweise

Storchenbeobach-

ter ziehen Bilanz 

Hilfe für Teichbau und Beobachter

gesucht

Achtung: Bitte beach-
ten Sie, daß sich un-
sere Herstellungsa-
dresse geändert hat
(siehe Impressum). 

Ausstellung
der Kindermalschule Angela Kalb

„Kinder malen nach Emil Nolde:
Auf den Spuren Gottes“
im Rathaus der Stadt Mainz, Rathausplatz 1, 
in Mainz, die Ausstellung ist vom 7. November
bis zum 19. November 2008 zu besichtigen.
Ausstellungseröffnung war am 6. November 2008.



Zeitung des Mombacher Gewerberings

12

elektro service
Beratung - Planung - Ausführung - Inbetriebnahme

Inhaber - Michael Klein - Elektromeister
Emrichruhstraße 3, 55120 Mainz - Mombach
Telefon: 06131/275932 / Telefax: 06131/275935
E-mail: info@mk-es.de / Internet: www.mk-es.de

Preis
und

Leistung

stim
m

t hier im
m

er !!!

M. Klein

Leistung aus Meisterhand die überzeugt !!

Tel:06131/275932

Fax:06131/275935

Spitzenleistung

schnell +
zuverlässig

!!!

Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz
Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 0 61 31/68 15 15

GRABMALE · BILDHAUERARBEITEN
RESTAURIERUNGEN· OBJEKTE IN STEIN

AM WALDFRIEDHOF 8 GEWERBEPARK
55120 MAINZ-MOMBACH 55268 NIEDER-OLM

TEL. 0 61 31/68 81 85 TEL. 0 61 36/92 56 00
FAX 0 61 31/68 64 30 FAX 0 6136/92 5610

GESELLSCHAFT
F R AUTOMATISIERUNG

UND SYSTEMTECHNIK

GMBH

@ Mombacher Website: www. mombach.de

Kindersachenbasar
Basarteam: BasarMo2002 und Haus Haifa 

in Kooperation Zeystr. 5 (neben MTV-Halle), Mombach

Großteile- und Spielsachenbasar mit Kaffee- und

Kuchenverkauf:

am 15. Nov. 2008, 11.00 – 14.00 Uhr
im Haus Haifa, Zeystraße 5, 55120 Mainz-Mombach
(neben MTV-Halle). Kein Einlass mit Taschen!

Nach Probelauf nun der 

Stapellauf

Mombacher „Rheinuferfest“ wird ab 2009 neues

Stadtteilfest

Die Mombacher Vereine
hatten sich 2008 darauf
verständigt, in diesem Jahr
auf das Straßenfest auf 
der Hauptstraße zu verzich-
ten und stattdessen ein
„Rheinuferfest“ auf dem
Gelände der Kanufreunde
Mainz-Mombach auszurich-
ten. Gleichzeitig gründete
sich eine Arbeitsgruppe,
um nach einem Ausrich-
tungsort für künftige Feste
zu suchen.
Die Arbeitsgruppe unter
Leitung von Armin Hahn un-
tersuchte acht mögliche
Plätze und versuchte, mit-
tels einem vorab festgeleg-
ten Kriterienkatalog eine
möglichst objektive Sicht
darzustellen.
Das Ergebnis wurde jetzt
den Mombacher Vereinen
präsentiert. Mit überwälti-

gender Mehrheit sprachen
sich die anwesenden Ver-
einsvertreterinnen und –
vertreter dafür aus, das
Rheinuferfest auf dem
Gelände der Kanufreunden
als Stadtteilfest für die
nächsten Jahre zu etablie-
ren. Die Vereinsvertreter
spendeten viel Lob für das
„provisorische“ Fest am
Fluss. Auch die Bürgerin-
nen und Bürger waren be-
geistert von dem wunder-
schön gelegenen Platz am
Rheinufer.
Ortsvorsteherin Dr. Eleono-
re Lossen-Geißler und die
Kanufreunde mit ihrem 
1. Vorsitzenden Friedel 
Wernet hatten gemeinsam
mit den Mombacher Verei-
nen den Versuchsballon
„Rheinufer“ steigen lassen
und riefen eine unerwartet

hohe Besucherresonanz
hervor.
Natürlich soll die traditio-
nelle Kerb ebenfalls am
Rheinufer „vor Anker ge-
hen“, um am dritten Au-
gustwochenende dem
Stadtteilfest zu seinem Ge-
lingen verhelfen.
Die Bereitschaft der Verei-
ne zur Mitarbeit ist groß. Ei-
ne Festkommission wird
nun die weiteren Planun-
gen mit den Kanufreunden
vorantreiben. Interessierte
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind herzlich will-
kommen und sollten sich in
der Ortsverwaltung mel-
den.
Termin bitte vormerken:
Rheinuferfest und Kerb
2009 am 15. und 16. Au-
gust!
Georg Hammerschmidt

Realschule plus

Für Mombach/Budenheim zum Schuljahr 2009/2010 

Mit Freude begrüßt die
Mombacher SPD die Zu-
stimmung des Stadtvor-
stands und des Schulträge-
rausschusses zur Verwal-
tungsvorlage, den Standort
Mombach/Budenheim als
gemeinsame integrative
Realschule plus festzule-
gen.
Die Schulleiter beider
Schulen haben seit gerau-
mer Zeit ein gemeinsames
Konzept entwickelt und
dieses im Ortsbeirat Mom-
bach und im Gemeinderat
Budenheim sowie in den
Schulelternbeiräten vorge-
stellt. In Kooperation mit
den Schulleitern haben
Ortsvorsteherin Dr. Eleono-
re Lossen-Geißler und ihr
Budenheimer Kollege, die
dieses Konzept ausdrück-
lich begrüßen, die Planun-
gen der Schulen frühzeitig
in die Gremien eingebracht. 
„Wir freuen uns nun über
die Zustimmung, aber
möchten die Stadtspitze
beim Wort nehmen, dass
die Realschule plus bereits
zum nächsten Schuljahr
beginnen kann. Die Schu-

len stehen in den Start-
löchern und warten auf das
OK der Stadt Mainz. Eine
solche Chance der schulträ-
gerübergreifenden Koope-
ration sollte nicht durch
unnötige Verzögerungen
der städtischen Verwaltung
verpasst werden“, so SPD-
Vorsitzende und Stadtrats-
kandidatin Martina Kracht.
Der Mombacher Ortsbeirat
hat einen SPD-Antrag ein-
stimmig beschlossen, der
die Forderung nach einem
Start bereits zum Schuljahr
2009/2010 bekräftigt.
„Schulen und Eltern müs-
sen umgehend Planungssi-
cherheit erhalten. Die krea-
tive Planung der beiden
Schulleiter, Wagner und
Ames, ermöglicht den so-
fortigen Start und darf
nicht durch organisatori-
sche Hürden verzögert wer-
den. Wir werden die Schu-
len hierbei nach Kräften
unterstützen!“, so Ortsvor-
steherin Dr. Lossen-
Geißler.
Eine Realschule plus ist aus
Sicht der Mombacher SPD
ein wichtiger Schritt für

Mombach, denn damit wird
nicht nur der Schulstandort
Mombach mit einer weiter-
führenden Schule gesi-
chert, sondern es bedeutet
ein attraktives Schulange-
bot vor Ort. Die Realschule
plus, die in ihrem Konzept
die enge Vernetzung der
bisherigen Haupt- und Re-
alschule vorsieht, ermög-
licht den Schülerinnen und
Schüler ohne räumliche
und atmosphärische Verän-
derungen den Realschulab-
schluss zu erwerben. „Der
vereinfachte Zugang zum
Realschulabschluss bedeu-
tet deutlich bessere Start-
chancen in Ausbildung und
Berufsleben“, so Kracht.
Eine Informationsveran-
staltung zu Konzept und
konkreter Umsetzung der
Realschule plus in Mom-
bach/Budenheim findet am
24. November 2008, um
19.30 Uhr, im Haus Haifa
mit Michael Ebling, Staats-
sekretär Bildungsministeri-
um, und den beiden Schul-
leitern Helmut Wagner und
Christoph Ames statt.
Denny Jera



Die Genobank hat sich auch
im Geschäftsjahr 2007 wie-
der als leistungsstarke Bank
behauptet. Getreu dem ge-
nossenschaftlichen Prinzip
stand nicht das Streben
nach maximalem Gewinn im
Vordergrund. Vielmehr war
und ist es das Konzept der
Bank den Mitgliedern und
Kunden als Partner auf Au-
genhöhe zur Seite zu stehen
und langfristige Stabilität zu
bieten.
Im vergangenen Jahr konnte
die Genobank die Bilanz-
summe um 4 % auf 174 Mio.
Euro steigern. Der Bilanzge-
winn lag bei 511.000,– Euro,
dies ist auf eine gute Ent-
wicklung im Einlagenge-
schäft zurückzuführen. Ein
Plus von 4,6 % sind bei den
Gesamteinlagen zu ver-
zeichnen, sie liegen nun bei
147 Mio. Euro. Die Kunden-

einlagen bei der Genobank
sind „zu 100 Prozent“ sicher,
dies betonte der Vorstands-
mitglied Mark Stehle, auf
der Generalversammlung.
Dank des Sicherungsfonds
des Bundesverbandes der
Deutschen Volks- und Raif-
feisenbanken hat noch nie

ein Kunde einer angeschlos-
senen Bank, seit Bestehen,
einen Verlust seiner Einlage
erlitten.
Die Ausleihungen entwickel-
ten sich leicht nach oben.
Hier ist eine Steigerungsrate
von 0,8 % auf 113 Mio. Euro
zu verzeichnen. Im vergan-

genen Jahr lagen die Auslei-
hungen bei 112 Mio. Euro.
Die Genobank konnte im
Jahr 2007 alle vertretbaren
Kreditwünsche erfüllen.
Das Kreditinstitut konnte
seine Provisionserträge um
7 % auf 741.000,– Euro stei-
gern. Die Zinserträge der
Bank sind analog den Ge-
samtausleihungen sehr
konstant. Ein leichter Rück-
gang des Zinsüberschusses
von 4,4 Mio. Euro auf 4,2
Mio. Euro liegt begründet
im steigenden Zinsaufwand
bei steigenden Marktzinsen
und höheren Gesamteinla-
gen.
Die Mitgliederzahl bei der
Genobank ist weitgehend
gleich geblieben. 2.907 Per-
sonen (Vorj. 2.914) sind
Bankeigentümer und erhal-
ten für das Jahr 2007 eine
Dividende von 5,6 % auf ihre
Geschäftsguthaben. Sehr
zufrieden ist das Vorstands-
mitglied Karl-Heinz Kappen-
stein mit der engen Verbun-
denheit der Menschen in der
Region mit ihrer Genossen-

schaftsbank. Auch in diesem
Jahr werde die Bank den be-
währten Weg fortsetzen und
durch gezielte Beratung und
Betreuung die Kundenbezie-
hungen verstärken.
Vorstand und Aufsichtsrat
wurden von der Versamm-
lung einstimmig entlastet.
Die Aufsichtsratmitglieder
Erwin Wollstädter und Karl
Reitz wurden wiederge-
wählt. Für 40-jährige Mit-
gliedschaft wurde Frau Al-
berta Christa Rausch geehrt.
Die Herren Anton Brunnen-
gräber, Walter Jung und
Klaus Victor gehören seit 50
Jahren der Genobank Mainz
an, sie bekamen für ihre
langjährige Treue zur Bank
eine Ehrenurkunde über-
reicht.
Am Ende der Versammlung
hielt der Vorstand der Inve-
stitions- und Strukturbank
Rheinland-Pfalz, Herr Ulrich
Dexheimer, einen kleinen
Vortrag über die Beziehung
zwischen Familienunterneh-
men und Banken.
Alexandra Dabo
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Bäckerei – – Konditorei
Mainz-Mombach · Hauptstraße 98 · Tel. 06131/681201 · www.baeckerei-schwind.de

Probieren Sie unsere leckeren Gebäckspezialitäten.
Stollen nach altem Hausrezept.

Genobank Mainz

Mit dem Ergebnis 2007 zufrieden

Generalversammlung der Genobank Mainz am 29.10.2008 im

großen Saal des Mombacher Turnvereines. Bild: Thomas Witzsche

Kanu-Rheinland-Pfalz-Meister 2008

Trainer sind stolz auf ihre Kanuten

Im September 2008 fand in
Kaiserslautern Gelterswoog
die Kanu-Rheinland-Pfalz-
Meisterschaft auf den Kurz-
strecken 300 m und 500 m
statt. Julian Herold (10 Jah-
re) der Kanufreunde Mainz-
Mombach machte den An-

fang. Er startete mit sieben
Mitstreitern. Es war ein sehr
spannendes und mitreisen-
des Rennen. Er ließ seine
Mitstreitern aus Kaiserslau-
tern und Koblenz hinter sich
und gewann Gold und wur-
de Rheinland-Pfalz-Meister.

Joana Beichert (10 Jahre)
folgte ihrem Teamkollegen
und gewann auch Gold im
Einer gegen sechs Mitstrei-
terinnen. Lena Plötz (12) ge-
wann souverän Gold im Ei-
ner sowie im Zweier mit ih-
rer Schwester Clara (10)
Gold – somit alte und neue
Rheinland-Pfalz-Meisterin

2008. Adrian Kriesel (12)
und Carina Marks (12) konn-
te den Dritten Platz bei 
den Rheinland-Pfalz-Mei-
sterschaften erpaddeln. Im
Zweier konnte er mit seinem
Teamkollegen Julian Herold
auch den Dritten Platz be-
legen. Anna Dehen (14) hol-
te in der Jugendklasse den

Rheinland - Pfalz-Meister-Ti-
tel. Jan Dehen (13) konnte in
seinem Einer-Rennen den
Vize - Reinland - Pfalz - Mei-
stertitel erkämpfen. Die
Trainer: Thomas Bucher, Pe-
ter Plötz, Katharina Grabo-
wski und Niklas waren sehr
stolz auf Ihre Kanuten.
Anja Herold

Die Kanuten: Joana Beichert, Carina Marks, Julian Herold und Ad-

rian Kriesel..

Die Kanuten: Lena und Clara Plötz.



Budenheim. Die Gemeinde
Budenheim hebt in beson-
derem Maße das Engage-
ment seiner Bürgerinnen
und Bürger mit der Verlei-
hung der »Budenheimer
Bronzeplastik« hervor, die
seit 1981 an insgesamt 73
Personen vergeben wurde.
Dabei sind die Kriterien ei-
ner solchen kommunalen
Ehrung an das selbstlose
Eintreten für die Belange
innerhalb Budenheims ge-
knüpft, also für Menschen
die sich in besonderer Wei-
se um ihre Heimatgemein-
de Budenheim verdient ge-
macht haben, so Bürger-
meister Rainer Becker bei
seiner Ansprache in der
Mensa der Ganztagschule.
Die Bronzeplastik habe ei-
nen Durchmesser von 25
cm, die im Mittelpunkt den
Patronat Pankratius samt

Ortsbild im Grundsriss zei-
ge, soll Dank symbolisie-
ren, sie soll nicht mehr und
nicht weniger als ein Sym-
bol sein, das auf kleinstem
Raum große Verdienst her-
vorhebe. Getreu dem Mot-
to: „Wer Ehre und Ansehen
mehrt, der ist es wert, dass
man ihn ehrt.“ Dies treffe
auf alle vier ausgewählten
Personen zu. Gisela Spah-
linger habe sich seit Beste-
hen der Lokalen Agenda in
der Sparte Natur und Um-
welt eingebracht. So habe
sie bei der Gestaltung des
Rheinerlebnispfades mit-
gewirkt, bei den dort auf-
gestellten Info-Tafeln habe
sie gestalterisch mit Hand
angelegt. Ihr Engagement
im Generationsnetzwerk
NABU sei vorbildlich, dies
treffe auch auf die Illustra-
tion des Bilderbuchs „Der

einsame Laubfrosch“ zu.
Auch sei sie für die Ge-
meinde im Lenneberg-
zweckverband tätig. Dr.
Karl-Günther Adlung war
von 1990 bis 1999 für die
Wählergruppe Stumpen
als Kommunalpolitiker im
Gemeinderat, seit 2005 ist
er Ratsmitglied der FDP.
Zudem sei er Mitglied im
Haupt- und Rechnungsprü-
fungsausschuss. Becker
bezeichnete die Zusam-
menarbeit auf der politi-
schen Ebene als sehr an-
genehm. Dr. Adlungs Ver-
bundenheit zum Sport ha-
be er durch die Amt-
führung als 1. Vorsitzender
des »Fußballverein 1919
Budenheim e.V.« nachhal-
tig gezeigt. Ewald Thelen
wurde für seine mehr als
40-jährige Arbeit als Ver-
antwortlicher der Pfadfin-

derschaft ausgezeichnet.
Er habe im Jahr 1965 von
Mainz-Gonsenheim kom-
mend das Pfadfindertum
nach Budenheim mitge-
bracht und forciert. Seine
Aufbauarbeit, sein Eintre-
ten für behinderte Men-
schen und sein Engage-
ment in der katholischen
Pfarrgemeinde seien vor-
bildlich. Rainer Becker be-
zeichnete Luigino Melotti
als eine Persönlichkeit der
ersten Stunde bei der Part-
nerschaft zwischen Isola
della Scala und Buden-
heim. Er sei Gründungs-
präsident der »Associazio-
ne Gemellaggio Italo Tede-
sca«  und habe dieses Amt
von 1992 bis 2002 inne ge-
habt. Mit seinem vorbildli-
chen Engagement sei er
Garant für die Entwicklung
der Partnerschaft zwi-

schen Isola della Scala und
Budenheim gewesen. Zu-
dem bringe er sich in sei-
ner italienischen Heimat-
gemeinde, besonders in
der katholischen Pfarrge-
meinde San Stefano ein.
Nach André Petit sei er der
zweite nicht Budenheimer,
der mit der Bronzeplastik
ausgezeichnet werde. Die
Feier wurde von dem Te-
norsolisten der Mainzer
Hofsänger, Pattrick Scho-
bel, gesanglich u. a. mit
„Amazing Grace“ und „Oh
Happy Day“ eindrucksvoll
verschönt. Alle vier Ausge-
zeichneten waren in Be-
gleitung von Verwandten,
Freunden  und Bekannten
zur Feier gekommen. Dazu
zählten auch die drei Bei-
geordneten der Gemeinde
Budenheim sowie viele
Ratsmitglieder.

Zeitung des Mombacher Gewerberings

14

Nachbargemeinde

Budenheim
Verdienste um die Gemeinde Budenheim

Engagement mit der Bronzeplastik gewürdigt

Von Bürgermeister Rainer Becker mit der Bronzeplastik wurden ausgezeichnet Dr. Karl-Günther Ad-

lung, Gisela Spahlinger, Ewald Thelen und Luigino Melotti (von links)

Das älteste Unternehmen Budenheims
Metallbau · Schlosserei

● Stahlkonstruktionen ● Aluminiumfenster ● Schließanlagen
● Stahltore ● und -türen ● für Industrie
● Stahltüren ● Geländer ● und privaten Bedarf

55257 Budenheim am Rhein
Auf der Bein 11 · Telefon: 0 61 39/21 45

Fax: 0 61 39/22 27

Inhaber Jochen Feller
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Das Team: Patrick Poll-
ner(15), Ferdinand Crusius
(14), Melanie Görlich (14), Jan
Görlich (18), Denise Werner
(15), Jonathan Cooper (15),
Sami Habib (15), Sabrina
Klaus (18), Laura Rausch (17),
Lisa Lubjuhn (14), Marco
Becht (18), Tammy Baschlau
(14), Michelle Baschlau (15),
Anna Fritz (14), Rene Kugel-
stadt (15), Marina Teixeira
(17), Fabio Le Donne (17), Se-
bastian Meier (15), Jonathan
Frankenfeld (15), Alexander
Franz (14), Marcel Schneider.
Die Trainer: Manuela Klaus
und Helge Kratz.
Am 6./7. September 2008
wurden in Berlin-Grünau die
Deutsche Kanu-Drachen-
boot-Meisterschaften ausge-
tragen Hier ging das Jugend-
team der Kanufreunde
Mainz-Mombach die „Har-
bour-Babies“ erstmalig an
den Start. Unter der Regie
der beiden Trainer Manuela
Klaus und Helge Kratz konn-
ten sich das 20-köpfige Team

völlig unerwartet gegen die
starke Konkurrenz durchset-
zen. Nach drei spannenden
Zeitläufe in der Königsdiszi-
plin über 200 m gegen Teams
aus Roststock, Potsdam,
Minden und die RG Sachsen
holten die Harbour-Babies
den Meistertitel nach Mainz.
Nach 23 Jahren langen War-
ten auf einen solchen Mei-
stertitel feierten die Kanuf-
reunde mit einer großen Par-
ty. Herr Friedrich Wernet, Ver-
einsvorsitzender, überreich-

te den 20 Harbour-Babies
und Trainern zu diesem An-
lass die Bronzene Ehrenna-
del des Vereins. Zu den zahl-
reichen Gratulanten gehör-
ten auch Herr Anderweit Ka-
nuverband Rheinhessen,
Herr Groß vom Sportbund
Rheinhessen und Herr Gerz
Mitglied des Ortsbeirates
Mainz-Mombach, Herr Daut
von der Firma Daut Umzüge
und Herr Schiefelbein von
der Fa. Zöller-Kipper GmbH.
Pressewartin Anja Herold

Das Team der Kanu-Drachenboot-Meister.

Die Arbeitsgemeinschaft
der Mainzer Naturschutz-
verbände (ARGE) fordert
mehr städtische Gelder für
die Pflege und den Schutz
der Mainzer Naturschätze.
Die Mittel für die Pflege der
Naturschutzgebiete der
Stadt Mainz betragen kaum
mehr als einen Cent pro qm.
Für die Kontrolle der Gebie-
te sowie für Ihre Pflege
steht fast kein Personal
mehr zur Verfügung. Die
mangelnde Pflege führt zu
langfristigen Schäden an
den Mainzer Naturschät-
zen, einem Verlust der sel-
tenen Biotope und der von
ihnen abhängenden Tiere
und Pflanzen. Dringend not-
wendige Pflegemaßnah-
men z. B. zur Entnahme von
Nährstoffen aus dem euro-
paweit einzigartigen Natur-
schutzgebiet Mainzer Sand
führt die Stadt aus diesem
Grund seit vielen Jahren
nicht durch.
Schwerwiegend und schäd-

lich ist die fehlende Kontrol-
le der Naturschutzgebiete.
Ständige Verstöße gegen
die Schutzbestimmungen
im europaweit einzigarti-
gen Naturschutzgebiet
Mainzer Sand blieben
ebenso ungeahndet wie
das Ausgraben seltener
Pflanzen in anderen ge-
schützten Gebieten.
Die ARGE fordert deshalb
eine Verstärkung der amtli-
chen Kontrollen in den Na-
turschutzgebieten. Sie for-
dert die Stadtratsfraktionen
auf, trotz knapper Kassen
hier ein Zeichen zu setzen
und zusätzliche Stellen im
Bereich des Feldschutzes
zu schaffen, um das Main-
zer Naturerbe wirksam zu
schützen.
„Auch die Stärkung der
Haushaltpositionen für die
Pflege und Unterhaltung
der Naturschutzgebiete
halten die Verbände der AR-
GE für dringend geboten.
Die Biotopkolonne besteht

nur aus zwei Mitarbeitern
ist aber für ungefähr 1.000
ha Naturschutzgebiete,
Landschaftsschutzgebiete
und weitere geschützte Bio-
tope zuständig. Die Sach-
mittel sind mit weniger als
einem Cent pro Quadratme-
ter geschützter Fläche ex-
trem gering bemessen“,
sagt Prof Siegert von der
Rheinischen Naturfor-
schenden Gesellschaft“.
„Die schlechte Haushaltsla-
ge der Stadt Mainz darf kei-
ne Ausrede sein, notwendi-
ge Maßnahmen im Natur-
schutz zu unterlassen“, for-
dert Jürgen Weidmann, Ge-
schäftsführer der ARGE.
„Eine Stadt die 50.000,–
Euro für Gutachten zur Bun-
desgartenschau ausgibt,
diese Stadt muss auch die
finanzielle Verantwortung
für Ihre Naturschätze über-
nehmen. Die Beträge, die
die Stadt Mainz für Rechts-
gutachten zur Blockade von
Bürgerwillen und Stadtrats-

beschlüssen in Sachen
Kohlekraftwerk ausgibt
würden auf Jahre hinaus
ausreichen um die Sachmit-
tel für den Naturschutz zu
verdoppeln“.
„Mit Interesse haben wir
gesehen, dass die Stadt
Mainz für eine neue IGS
und ein neues Gymnasium,
mehrere Millionen mehr als
unbedingt notwendig ver-
planen kann. Die Tatsache
bestärkt uns in der Gewis-
sheit, dass die Stadt Mainz
auch für den Naturschutz in
den kommenden Jahren je-
weils einige zehntausend
Euro zusätzlich bereitstel-
len könnte“, so Weidmann
weiter.
Der Erhalt der einzigarti-
gen Naturschutzgebiete
wie Mainzer Sand, Lenne-
bergwald und Laubenhei-
mer Ried kostet im Ver-
gleich zu Projekten wie
Fußballstadion und Kultur-
halle sehr wenig. Vor dem
Hintergrund des dramati-
schen weltweiten Arten-
sterbens, des sich be-
schleunigenden Klimawan-
dels und anderer Umwelt-

probleme erscheint ein Er-
halt der Naturschätze aber
erheblich wichtiger.
Die ARGE ist der Zusam-
menschluss der Natur-
schutzverbände in Mainz
und Umgebung. Ihr
gehören der NABU, der
BUND, die Rheinische Na-
turforschende Gesellschaft,
der Verein für Vogelschutz
und Vogelpflege Mainz von
1878, der Arbeitskreis Um-
welt Mombach; der Deut-
sche Alpenverein Sektion
Mainz und die Gesellschaft
für Naturschutz und Or-
nithologie Rheinland-Pfalz
an. Die ARGE versteht sich
als Vertretung von Natur
und Umwelt gegenüber Ver-
waltung, Politik und Öffent-
lichkeit. Auch in der aktiven
Naturschutzarbeit arbeiten
die beteiligten Verbände
zusammen. Die Arbeitsge-
meinschaft ist offen für wei-
tere Gruppen aus Mainz
und den angrenzenden Ge-
meinden.
Mehr Informationen über
die ARGE erhält man im In-
ternet unter www.arge-
mz.de.

Mehr Naturschutz – weniger Gutachten!

ARGE fordert mehr städtische Mittel für Mainzer Sand und Laubenheimer Ried

Deutsche Kanu-Drachen-

boot-Meister 2008

Harbour-Babies holen den Meistertitel nach Mainz
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H O L Z W E R K ST Ä T T E

ÖNIG
Ob Fenster,

Türen, 

Möbel oder

Innenausbau,

wir bringen

Qualität
ins Haus.

Axel König
und sein Team

Tel. 06139-8338

ZU GUTER LETZT

Budenheim, Hechtenkaute 11

Anwaltskanzlei Busch
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Mietrecht
- Erbrecht
- Strafrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de
kanzlei@rabusch-mz.de
Tel. 0 6131/ 9 69 66-0
Fax 0 6131/ 9 69 66-33 A

N
W
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LT

S
K
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N

Z
L
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I 
B
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S

C
H

55120 Mainz· Liebigstr. 9 -11
Tel. 0 6131/68 2011
www.buero-jung.de

Ihr Büro-
Fachgeschäft
Ihr Büro-
Fachgeschäft

P

…schnell und preiswert

REPARATUREN
TV· HIFI · VIDEO · SAT

685656
Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz-Mombach

Master’s  Master’s @ Mombacher Website:
www. mombach.de

Ich habe lange
nach dem perfekten
Zuhause gesucht.
Plötzlich war es da.

Wohne Deine Wünsche!

Immobilie zu verkaufen? 

Ein kurzer Anruf genügt!

Kooperationspartner:

Mombach
Heimeliges & gemütliches Back-
steinhaus (rd. 105 m2) mit herrlichen
Garten- und Hofgrundstück zum
Spitzenpreis von nur 169.000 €

Mombach
5 Zimmer DG-Wohnung zum Spitzen-
preis, rd. 120 m2 Wfl., neues &
modernes Bad und Küche, Dach-
loggia, Bj. 1987, 1 TG-Platz für nur
179.000 €

Budenheim
Gemütliche 3½ Zimmer-DG-Maiso-
nette- Whg. mit schönem Garten &
sonnigem Balkon im 2 FH, rd. 90 m2

Wfl.,  TL-Bad und Gäste-WC, Bj. 1991
für nur 162.000 €

Falanga-Immobilien • Telefon: 0 61 31/9 45 95 67 • info@falanga-immobilien.de • www.falanga-immobilien.de
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